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N befürchtet, geſcheiterten Wiſſmanndampferunler⸗ Bericht über den Erfurter Parteitag. Der beabſichtigt hierzu jäh lich 30,00 Mark zu vers bemerkt, derjenige, der nie einen olchen erlebt 
Abonnements⸗Einladung. nehmens erwarten zu ſollen. Sollte Major von zweite Delegirte des Wahlkreiſes Teltow-Beestow- wenden. Die Nebenlehrer erſter Altersklaſſe hat, unmöglich einen Begriff a Der Atem 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon- Wiſſmann den Transport ſeines Dampfero that⸗ Storkow, „Geuoſſe“ Mielenz, pflichtete Werner ſollen ſtatt 600 Mark neben freier Wohnung ſtockt und man bat Mühe, einem Wiudſtoße i 
nement auf die Monate November und ſächlich nicht perſönlich leiten können, ſo würde vollkemmen bei und erklärte, daß die Verhand⸗ 720 Mark erhalten, das Gehalt der Nebenlehrer Stand zu halten und aufrecht zu bleiben. Schin ? 
= Se damit noch keineswegs das Unternehmen ſelbſt lungen in Erfurt ihn angewidert hätten. Die zweiter Altersklaſſe, d. h. derjenigen, welche een und Holzſtücke fliegen durch die Luft, zer⸗ 
Dezember für die einmal täglich er⸗ ſcheitern, ſondern für die Ausführungskommiſſion ſozialdemokratiſche Parteileitung halte Auer zu zweite Prüfung beſtanden und eine fünſjätrige brechen im Auprall die Fenſterſcheiben, und 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 der Autiſtlavereilotterie die Frage entiteben, wie dieſer Verſammlung entſandt, dem es gelang, Dienstzeit zurückgelegt haben, ſoll von 750 Mark damit iſt auch ein bisher noch uuverſehrt geblie⸗ 
Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende alsdann die von ihr übernommene Durchfüh- ein Tadelsvotum gegen den zweiten Partei⸗ auf 800 Mark erhöht werden. Die Hauptlehrer benes Gebäude in Brand geſteckt. Strichweiſe 
2 0 ? rung dieſes Unternehmens anderweit zu bewirken ſekretär Fiſcher zu verhindern und eine Reſo⸗ erhalten wenigſtens 1000 Mark neben freier iſt die feurige vohe wie eine durch das Löthrohrtr 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. wäre. lution zu Gunſten der Parteileilung durchzu⸗ Wohnung und ſteigen dann nach zwölfjähriger geblaſene Flamme. So kam es, daß einzelne 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. 4 Wir werden darauf aufmerkſam gemacht, drücken. Die geſammte Lekalkommiſſion für Dienſtzeit ſeit ihrer Anſtellung als Lehrer über⸗ Bäume und Telegraphen mitten entzwei gebrannt 
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Die Redaktion. daß der von einigen Zeitungen wiedergegebene Nixdorf (9 Mann) erklärte darauf ihren Aus⸗ haupt von fünf zu fünf Jahren bis auf minde⸗ ſind. In den Trümmern findet man maijenbaft = 
: 5 Auszug aus einer Denkichrift, welche dem Ent⸗ tritt aus dieſer ſozialdemokratiſchen Partei. ftens 1600 Mark, alſo jedesmal um 150 Mark. geſchmolzenes Glas in den wunderbarſten For⸗ 
ENTER . t 8 wurf zum Marineetat beigegeben ſein und die — In der am 29. d. M. unter dem Vorſitz Stuitgart, 30. Oktober. (W. T. B.) meu, geſchmolzenes Eiſen und dergleichen. u j 
| 


| 


Vermehrung der Friedenspräſenzſtärke der Marine des Vize⸗Präſidenten des Staatsminiſteriums, Die Kammer der Abgeordneten nahm den Geſes⸗ Wie im Jahre 1879 wurden auch dieſes 
betreffen ſoll, ein derart mangelhafter und in⸗ Staatsſekretärs des Junern Dr. v. Bötticher, entwurf, betreffend die Erhöhung der Zivilliſte Mal die gegen den Brienzerſee liegenden Vor⸗ 
korrekter iſt, daß man gut thun wird, genauere abgehaltenen Plenarſitzung faßte der Bu ndesrath um 200,000 Mark, mit 83 gegen 3 Stimmen dorfer Eiſenbelgen und Haufen von Verhäugniß 
Veröffentlichungen abzuwarten, ehe man zur in mehreren Zoll⸗ und Steuer ⸗ Angelegenheiten an. Gegen die Vorlage ſtimmten auch die ereilt. Ju Liſenbolgen brannte ſaſt Alles nieder. 
Fällung eines Urtheils über den Juhalt dieſer Beſchluß. Die Ueberſicht der Ausgaben und beiden Abgeordneten Haußmann. Die Kammer und anderthab Stunden nach Ausbruch des ) 
Denkſchrift ſowie über die Bedeutung und Zweck- Einnahmen ber Landesverwaltung von Elſaß⸗ begaun ſodann die Berathung der Antwortadreſſe Feuers ſtand auch Haufen, das von der Aus 
mäßigkeit der neuen Maßregel gelangt. Lothringen für 1890—91, der Entwurf eines auf die Thronxede. bruchsſtätte des Brandes faſt 3 Kilometer ent- 1 N 
* Der „Apotheker⸗Zeitung“ zufolge ſteht Geſetzes über die Geſellſchaften mit beſchränkter Bahreuth, 30. Oktober. (W. T. B.) In fernt iſt, in vollen Flammen. ; 1 
der Rücktritt des Wirklichen Geh. Obermedizinal⸗ Haftung und der Entwurf zum Beſoldungs⸗ und dem Hofer Landfriedensbruch Prozeſſe wegen der Bern, 30. Oklober. (W. T. B.) Der 
raths Dr. Kerſandt, vortragenden Raths Penſions. Etat der Reichsbank Beamten mit Aus⸗ Revolle gegen die Siemensſchen Arbeiter bei der Bundesrath bat die vier erledigten Diviſious⸗ 
im Kultusminiſterium und Dezernenten für nahme der Mitglieder des Reichsbank + Direfto- Kabellegung wurden ſieben Angeklagte freige⸗ Kommandos durch die Obernen Techtermann in 
Apotbeker » Angelegenheiten, bevor. Herr Dr. riums für das Jahr 1892 wurden den zuſtändi⸗ ſprochen, die übrigen mit Freiheilsſtrafen von Freiburg (2. Diviſion), Schweizer in Zürich 
Kerſandt tritt zunächſt am 1. November einen gen Ausſchüſſen zur Vorberathung übergeben. drei Menaten Gefängniß bis zu 21 Monaten (4. Diviſion), Meiſter in Zürich (6. Dibiſion) N 
längeren Urlaub an. Vorläufig iſt zu feiner) Die Petitionen der Aachener und Burtſcheider Zuchthaus belegt. und Fahrländer in Aarau (8. Diviſion) beſetzt. 
Vertretung und zur Uebernahme ſeines Dezernats Pferdeeiſenbahngeſellſchaft und Genofjen wegen Nürnberg, 30. Oktober. Der überwiegend 2 
der Regierungs⸗ und Geh. Medizi alrath Dr. Ausdehnung des ſtrafrechllichen Schutzes auf den deutſch⸗ſreiſtunige Magiſtrat lehnte mit 14 g gen Frankreich. 
Piſtor, bisher beim hieſigen königlichen Polizei⸗ Pferdebahubetrieb wurden dem Reichskanzler 8 Stimmen den freiſinnigen Antrag auf Auf⸗ Paris 27. Oklober. Bekanntlich beneidet 
präſidium, berufen. Derſelbe übernimmt zugleich überwieſen. Dem Autrage des Reichskanzlers R der ſtädliſchen Lebeusmittel⸗Aufſchläge ab. ganz Europa die Franzoſen um ihre Verwaltung 


Deutſchland. 

Berlin, 30. Oktober. Se. Majeftät der 
König von Rumänien iſt geſtern in ſeine Staaten 
zurückgereiſt nach eiuem Aufenthalte von 3 Tagen 
in Berlin ſowohl als in Potsdam. Daß ein 
längerer Aufenthalt am Berliner Hofe beabſich⸗ 
tigt war, iſt nicht anzunehmen, da Staatsge⸗ 
ſchäfte, unter dieſen Miniſterveränderungen, dem 
Monarchen nicht geſtatteten, länger im Auslande 
zu verweilen. Der Umſtand, daß ſich der Präſi⸗ 
dent des rumäniſchen Staatsminiſteriums, 
Florescu, nicht im Gefolge ſeines Monarchen be⸗ 
fand, läßt wohl annehmen, daß der politiſche Er⸗ 
folg des Beſuches in Berlin, wenn ein ſolcher 
über haupt ins Auge gefaßt worden war, nicht 
über den Beſuch König Karols bei dem Reichs⸗ 
kanzler General von Caprivi hinauskam. Dieſe 
Annahme gewinnt au Wahrſcheinlichkeit, wenn 
man in Erwägunz zieht, daß ein Beitritt Rumä⸗ 
niens zum Dreibunde nur unter der Bedingung 
einer Garantie des Beſitzſtandes des Königreiches 
Rumänien von Seiten Deutſchlands und Oeſter⸗ 
reich⸗Ungarns von Bedeutung ſein könnte, daß 
aber, abgeſehen davon, daß der Dreibund bereits 
feſtgelegt und gefügt iſt, ſolche Garantien nur 
dann Sinn und Werth haben, wenn der Staat, 
für den die genaunten Mächte Garanten werden 
ſollen, eine Aequivalent an Macht und Bedeu 
tung zu bieten hätte, was bei Ru änien in Be⸗ 
zug auf Deutfchland und Oeſterreich nicht zu⸗ 
treffen möchte. Was die Perſönlichkeit des 
Königs beirifft, jo hat dieſe hier den beiten Ein ⸗ 
druck hinterlaſſen, namentlich auch in dem Ver⸗ 
kehr des Königs gegenüber feinen früheren Regi⸗ 
mentskameraden. Dazu war ihm bei dem Mit⸗ 
tageſſen Gelegenbeit gegeben, welches das Offi⸗ 
zierkorps des 2. Garde⸗Feld⸗Artillerie⸗ Regiments 

mit Zuziehung des Offizierkorps des 2. Garde 
Dragoner⸗Regiments dem früheren Regiments⸗ 
Kameraden gab. Das Mahl war, wie man hört, 
auf Wunſch des oberſten Kriegsherrn verauſtaltet 
worden, um ihm Gelegenheit zu geben, in Mitte 


. 


den Vorſitz in der königlich techniſchen Kommiſſton auf Außerkraftſetzuug der Ausführungsbeſtim⸗ : und ihre Rechtspflege. Wie gerechtfertigt dieſen 
für pharmazeutiſche Angelegenheiten. mungen zur Verordnung wezen des Verbots der Oeſterreich⸗Ungarn. Neid iſt, zeigt ein Bericht des Senators Iſaac. 
— Die „Kölniſche Zeitung“ bringt die Be- Einfuhr von Schweinen ze. amerikaniſchen Ur⸗ Wien, 29. Oktober. Eine Abordnung der Bei cer Letlüre der langen Schrift, welche die 
denken gegen die Art, wie der neueſte abſcheuliche ſprungs vom 6. März 1883 und den Anträgen Stadt Krakau iſt hier eingetroffen, um die ges Leiden und Ve ſolgungen des arabiſchen Kadi Abdel ⸗ 
Mord in Berlin vielfach beſchrieben worden, in Oldenburgs, betreffend die Erhöhung des Etats plaute Auflaſſung der dortigen Betriebsdireklion Kader in Milianah in Algerien ſchiltert. über⸗ 
folgenden Ausführungen zum Ausdruck, denen wir der Zoller dallnugeſoſten, ertheilte die Verſamm⸗ der Staatsbahnen za verhindern. In der Be⸗ läuft einem nämlich eine Gänſehaut. Da unſer 
völkerung Krakaus rief die bezügliche Forderung Kadi ein gerechter Richter war, ſo hatte er 
des Polenklubs große Erregung hervor. Der natürlich viele und mächtige Feinde, die ſich in 
Polenklub wird nunmehr ſelbſt dieſen Punkt raffinirter Weiſe an ihm rächten. Zuerſt zerſtörte 
fallen laſſen. Dr. Rieger ſagte dem Korreſpon- mau ihm ſeine ganze Habe, dann ſetzte man ihn 
deuten eines polniſchen Blattes, er habe letzthin zeitweilig ab, dann verbot man allen Handlungs⸗ 
mit Graf Taaffe wegen Gewährung der internen treibenden, ihm ihre Waare zu verkaufen, und 
zugehen, vor Gericht zu klagen und verklagt zu czechiſchen Amtsſprache verhantelt. Die Regie- ſchließlich warf man ihn in einen ſchauerlichen = 
werden. Endlich wurde über die Bemeſſung rung lehne dieſe Forderung ab, weshalb die Alt⸗ Kerker, in dem er Jahre lang verblieb. 2 
des Ruhegehaltes für mehrere Reichsbeamte = ihre Laudtagsmandate niederlegen wollen, feine Klagen blieben ungehört, und alles das 


lung die Zuſtimmung. Der Eiſenbahn-Geſell⸗ 
ſchaft für Oeutſch⸗ Oſtafrika (Uſambara » Linie) 
wurde ihrem Antrage gemäß die Befugniß er⸗ 
theilt, unter ihrem Namen Rechte, insbeſondere 
Eigenthum und andere dingliche Rechte an 
Grundſtücken zu erwerben, Verbindlichkeiten ein⸗ 


im vollen Umfange zuftimmen : 

„Natürlich ſollen und müſſen Verbrechen, 
welche mit Recht die Aufmerkſamkeit der weite⸗ 
ſten Kreiſe auf ſich ziehen, der Preſſe mitgetheilt 
werden, und die Verbreitung, welche hierdurch 
die Nachricht von den Uebelthaten findet, hat 
ſchon oft dazu beigetragen und iſt nicht ſelten gar 
das einzige Mittel geweſen, den Thäter zu ent⸗ 
decken. Indeſſen muß die ausführliche Schilde⸗ 
rung der Einzelheiten ihre Grenzen haben, eine 
Grenze, die allerdings nicht ſowohl durch das 
Geſetz, als durch den guten Takt und das An⸗ 
ſtandsgefühl gezogen werden kann. Es iſt keines⸗ 
wegs die Aufgabe der Preſſe, die Verübung eines 
Verbrecheus bis in die kleinſten Umſtände zu er⸗ 
zählen. In einem juriſtiſchen oder mediziniſchen 
Fachblatt, das nur in die Hände von Fachleuten 
kommt, kann dies geſchehen, in einer Ta es⸗ 
Alters aber, die von Perſonen verſchiedenen 
früherer Kommandeure und Regimentskameraden lters und verſchiedenen Geſchlechts geleſen wird, 

und des gegenwärtigen Offizierkorps die Aus⸗ ſollte mau von jener Kleinmalerei abſehen, welche 
zeichnung für den König, a la suite des 1. der jüngſte Naturalismus. mit beſonderer Lieb⸗ 
Garde⸗Attillerie⸗Regiments geſtellt zu werden, zu haberei betreibt. Manche Berichte haben den 
proklamiren. Eindruck gemacht, als ob die Verfaſſer ein be⸗ 
— Die Nachricht, daß Major von Wiſſmann ſonderes Vergnügen daran gefunden hätten, die 
um feine Entlaſſung aus dem Kolonialdienſt ge⸗ ekelhafteſten und anſlößigſten Einzelheiten des 
beten hat, rief in der dentſchen Preſſe auch Er⸗ Vorfalles mit einer epiſchen Breite zu erzählen. 
örterungen hervor, wie es mit der Ueberführung In einem Roman aus der Feder Emil Zolas iſt 
des Wiſſmaundanipfers zum Viktoria⸗Nyanza jetzt man au ſolche Ausführlichkeit gewohnt, aber in 
ſtehen werde. Hierbei wurde vielfach auch das der deutſchen Tagedpreſſe hat fie bisher noch 
Verhältniß, in welches Herr von Wiſſmann zu keinen feſten Fuß gefaßt, und es ſcheiut uns ſeyr 
dem leitenden Ausſchuß der Antiſklavereilgtterie wünſchenswerth, daß aus der Mitte der Preſſe 
getreten war, berührt. So ſchrieb die „Kreuz- gegen Jeden Verſuch, dieſer Unſitte Eingang zu 
zeitung“: verſchaffen, entſchiedene Verwahrung eingelegt 
„Er (von Wiſſmann) fand zwar Unter⸗ wird. Ein anſtändiges Blatt ſollte ſich nicht 
ſtützung bei der Anliſklavereilotterie, doch theilte 


über den Seiner Majeſtät dem Kaiſer wegen Statt ihrer würden nur Jungczechen gewählt | Tonnte in einer franzöſiſchen Stadt trotz ihrer 
Wiederbeſetzung zweier Rathsſtellen beim Reichs werden. Eine Verſammlung altczechiſcher Ver⸗ muſterhaſten Verwaltung geſchehen. Jetzt freilich 
gericht zu unterbreitenden Vorſchlag Beſchluß 


traueusmäuner ſolle über die Mandalsniederlegung bietet man Abdel-Kader zu feiner Entſchädigung 
gefaßt. 


8 eutſcheiden. einen beſſeren Poſten an, aber der ſtolze Arabern 
Von dem Reichshaushalts « Etat für 1892 reis | 


bis 1893 find dem Bundesrath bisher, laut dem 4255 i 2 Pk 1 
„Reichs ⸗ Anzeiger“, folgende Theile zugegangen: Rom deu Präſidenten Smolka vertreten. ſchädigen, die er an Geſundheit, Freiheit und 
Die Etats für den Reichskanzler und die Reichs. Die Kriſis im deutſch⸗uationalen Klub, die Vermögen erlitten hat. Pr 
kanzlei, für die Verwaltung der kaiſerlichen mit dem Austritt von Pernerftorfer und Kraus Die Mandder der Garuiſon ven Paris, 
Marine, für die Reichs ⸗Juſtizverwaltung, für enden wird, verſchärft ſich durch den bevorſtehen⸗ welche in Felge des durch den Regen aufgeweicht 
das Reichs ⸗Eiſenhabnamt, für den allgemeinen den Eintritt, ber Antiſemiten Pattei und Polz⸗ Bodens bedeutende Ueberraſchungen bracht 
Peuſionsfonds, nahmen an Zöllen, Ver⸗ hofer. Der Klub wird wahrſcheiulich ganz anti⸗ und die urſprünglichen, in der frauzöſiſchen Armee 
0 ſemitiſch. Eine Mittheilung der deutſchen Linken meiſt zu detaillirten Dispoſitionen völlig ver⸗ 

dementirt, daß ſie wegen der Dezentralifation änderten, giebt einem zu der Bemerkung 
der Staatsbahnen Konzeſfionen machen wolle. Anlaß: „Der General Sauſſier, troßß 

Wien, 30. Oktober. Im Abgeordneten- des ſtrömenden Regens von 4 Uhr Morgens 1 

baulbeamten, mit Ausnahme der Mitglieder des hauſe erklärt bei der Fortſezung der Berathung J. Uhr Nachmittags zu Pierde, bat bewieſen, da 
Reichsbank⸗Direktoriums, für das Jahr 1892 zur über die Preßreferm der Jungezeche Bacak, er ſeine körperliche Friſche der ſeines Geiſtes in 
Beſchlußnahme vorgelegt wo den. wünſche ein liberales Preßgeſetz; die Freiheit keiner Weiſe nachſtebht. Das ist der Chef der 
» Nach der „Weſer⸗Zeitung“ wird eine der Preſſe bedeute Freiheit des Parlamentes; er Armee, deſſen Autorität durch die Oſtmanöver, wert 
allgemeine Anweiſung an die Zollämter wegen tritt für Aufhebung des Zeitungsſtempels und möglich, noch vermehrt iſt. “)“ 
Handbabung der Beſtimmungen für die Einfuhr ein objektives Verfahren bei Koufiskation von) Das heißt mit anderen Worten: Sauſſier 
amerikaniſchen Specks in Deutſchland wohl erſt Zeitungen ein. Der Autiſemit Yueger greift die wird, obgleich er übermäßig ſtark iſt, doch 
in dieſen Tagen ergehen. Die peinlichſte Ge⸗ Preſſe als internationale Macht an, die Staat befähigt ſein, in einem Kriege gegen Deutſchlaur 
nauigkeit bei der Inuehaltung der Ueberwachungs⸗ und Dynaſtie zertrümmere; er erklärt ſtrenge tie Oberleitung zu übernehmen und alle körper⸗ 
vorſchriften iſt um fo mehr zu empfehlen, als die Strafbeſtimmungen gegen die Jeurnaliſten für lichen Auſtrengungen zu überwinden 
deulſchen Zollbehörden angewieſen find, alles nothwendig, die alle Behörden beherrſchen. Paris, 29. Olteber. Nach Berichten aus 
Schweinefleiſch unterſchiedslos zurückzuweiſen, Wien, 30. Oktober. Im Abgeordnetenhauſe Carcaſſoune iſt das Aude Departement vou ſchreck- 
welches ſowohl hinſichtlich der Bezeichnungen als rügte Lueger noch ferner, daß die Preſſe Bis⸗ lichen Ueberſchwemmmugen Veimgeſucht worden. 
der Bezettelungen den geſetzlichen Beſtimmungen marck angegriffen habe. Ihm erwiderte der Der Regen hatte ſich ſeit 24 Stunden in Strömen — 
nicht eutſpricht. Seitens des Juſpektors, wel; Führer der Liberalen, v. Plener, auf die gegen ergoſſen, und ungeachtet eines leichten Steigens 
chem die Schlächtereien unterſtehen, wird, ſobald die Preſſe gerichteten Angriffe, die letztere ſei jo der Aude war Carcaſſenue am 24. d. Abends 
er die Ueberzeugung gewonnen hat, daß nur ge⸗ gut, wie ſie ſein könne, nur die antiſemitiſche friedlich zu Bett gegangen, als gegen 1 UU 
ſundes Fleiſch verpackt iſt, an das obere Cube Preſſe ſei roh und antidynaſtiſch. Der Abge⸗ Nachts alles in Schrecken und Angit verſetzt wurde. 


Wien, 29. Oktober. Der liberale Abge⸗ will lediglich ſeinen alten wieder haben. a 
ordnete Ruß wird auf dem Friedenskongreſſe in lich wird ion das nicht für die Verluſte ente 


brauchsſteuern und Averſen, ſowie Einnahmen an 
Stempelab gaben. 

Ferner iſt dem Bundesrath der Entwurf 
zum Beſoldungs⸗ und Penſions Etat der Reichs⸗ 


dazu hergeben, das Senſatiousbedürfuiß des Leſe⸗ 
dieſe die bezügliche Summe zwiſchen feinem und pöbels aller Naugklaſſen zu befriedigen, vielmehr, 
dem ähnlichen Unternehmen der Petersſtiflung, es für feine Aufgabe halten, auch in der Bericht⸗ 
und die Folge iſt, daß ſchon jetzt nach zuverläſ⸗ erſtattung über Uuthaten mit größter Sorgfalt 
ſigen Berechnungen erklärt werden kann, beide alles zu vermeiden, was dazu dieuen kann, den 
Unternehmungen werden fich mit den vorhandenen in ſo vielen Menſchen ſchlummernden Trieb zum 
Mitteln nicht ausführen laſſen.“ (An anderer Verbrechen anzufachen. Welche Nachtheile durch 
Stelle heißt es:) „Damit richtet ſich der Blick derartige, Berichte hervorgerufen werden, iſt den 
auf die Petersitiftung und das Borchertſche Un⸗ Kriminaliſten zur Genüge bekannt, und wir 
ternehmen,“ (und ſchließlich:) „Eine Zeit lang lauben, keinen zu ſcharfen Ausdruck zu ger 
schien die zugesagte Beihülſe der Autiſtkavereilot⸗ brauchen, wenn wir behaupten, daß fie dan 
terie dem Geldmangel abzuhelfen, nachdem ſich beitragen, die Verrohung in weiten Kreiſen zu 


jeder Speckſendung, die beſtimmte Aufſchriften ordnete Pernerſtorfer verlangt eine wirklich freie Das plöglich um 6 bis 7 Meter geſtiegene 
über Herkunft, Juhalt, Beſtimmungsort ꝛc. tragen Preſſe, damit die Korruption beſeitigt werde; Waſſer überſchwemmte alle untern Stadttheile, 
muß, ein Fleiſch⸗Unterſuchungsſtempel: „Meat die Kolportage müſſe frei ſein. Der Pole Dene⸗ drang in die Häuſer und überraſchte, die Bewohner pe 
Inſpection Stamp“ geheftet, welcher von dem ſchewoki tritt gleichfalls für eine Reform der ſelbſt in ihren Betten. Das Waſſer ſteht höher 


aber ſchon in den Vorbereiturgen herausgeſtellt ſteigern. Es iſt uns eine erfreuliche Beobach- Departement of Agriculture geliefert wird. Preſſe ein. Die eingebrachten Anträge werden als feit Menſchengereuken. Eine nugehenre, mit 
hat, daß die daraus zur Verfügung ſtehenden tung, daßl Zeitungen, mit deuen wir in politiſchen Ferner iſt jeder Sendung von dem Juſp'ktor, dem Ausſchuſſe überwieſen. Gärten bedeckle Flüche bing uur noßß einen Sec, 
Mittel keiner der beiden Expeditionen genügen, Fragen nicht oft Haud in Hand zu gehen Ge⸗ welcher die Aufjicht über das Schlachthaus führt, = © A Dreiviertel des Jaſtizen Ates der „Alten Brücke“ B 

ſollte man beide Unternehmungen verſchmelzen. legenheit haben, hierüber ebenſo denken wie wir eine Unterſuchungsbeſcheinigung beizufügen (Cen- chweiz. und der „Digue“ ſind üke ſchneunmnt; alle Fabrifen 


Das ließe ſich um ſo leichter ausführen, als die und gegen dieſe Unſitte, welche auf die nach Auf- tilicate of inspection) Dieſer Schein enthält Bern, 27. Oktober. In allen Ortſchaften, ſtehen unter Waſſer im krankenhauſe mußte 
Petersſtiflung noch kein Schiff beſitzt, geſchweige regung trachtenden Leſerkreiſe ſpekulirt, entſchieden wa die Nummern der stamps, welche an den die erfahrungsgemäß heftigen Föhnſtürmen aus- man. die kraulen Kindern und Frauen mitten in 
denn in Afrika hat und fofort den Wiſſmann⸗ zu Felde ziehen. Vor allem find es einige in Ausfuhrſendungen angeheftet find, und wird in geſetzt find, beſtehen ſtreuge Feuerpolizeivorſchrif- der Nacht wegſchaffeu. Beim Anbruch des Tages 
Dampfer übernehmen könnte.“ der Hauptſtadt erſcheinende Blätter, die ſich dem dreifacher Form ausgeſtellt. Eine Ausfertigung ten. In den Häuſern darf weder gekocht noch erblickte man den Lulen daten don, Arblade mit 

Vorſtehende Ausführungen entſprechen nicht Vorwurf einer höchſt tadelnswerthen und abſcheu⸗ wird dem Verſſuder der Ladung eingehändigt, geheizt werden, und keiner wird es wagen, auf ſeiner ganzen Familie, un Hüte rufend, auf dem 
den Thatſachen. Major von Wiſſmann hatte 505, aalen Art der Berichterſtattung ausſetzen. Wir eine wird dem Frachtbrief oder dem Schiffsmaui⸗ der Straße mit der brennenden Zigarre oder Dache ſeines Hauſes. Das Rettungsterk wurde 


Komitee der Autiſtlabereilotterie unter dem 9. rufen nicht nach Polizei und Staatsanwalt, fon: feſt beigefügt und die drikte dem Departement Pfeife zu gehen, wenn der Föhn feine vollen Re⸗ mit dn ofen Schwierigkeiten vollbracht, In der 
Juli 1891 einen Koſtenauſchlag eingereicht, nach dern wenden uns an das Takt⸗ und Auſtandsge⸗ of Agriculture übermittelt. giſter gezogen hat. Es unterliegt kaum mehr Rue de la Digue halte ſich ein Offizier mit ſeiner 8 
welchem außer den bisher geſammelten und be- fühl, das hoffentlich noch geuugſam entwickelt iſt, Poſen, 30. Oktober. Nach einer aus Ruß- einem Zweifel, daß in dem kleinen Hauſe in Frau aufs Dach geſtü tet und gab Nothzeichen. 

reits erſchöpften Geldmitteln noch ein Betrag von um derartige höchſt nachtheilige Veröffentlichungen and hier eingetroffenen Privatmeldung ſtehen Stein, einem Vordorf Meiringens, die ſtreugen Zwei Dragoner warfen ſich ins Waſſer, um ihnen 
400,000 Mark für die Durchführung ſeines Un⸗ in Zukunft zu verhindern.“ in Folge eines Geſuches einer größeren Auzahl Polizeivorſchriften in dieſer oder jener Art miß⸗ Hülfe zu bringen, aber der Strom riß ſie mit 
ternehmens nothwendig ſein, vorläuſig jedoch die Daß die Mißſtände in ſittlicher Beziehung ruſſiſcher Börſenkomitees und Oelmühlen einige achtet worden ſind. Genaueres hierüber kaun ſich und fie veuſchwande ſchnell. Zwei von 
Bewilligung von 350,000 Mark genügen würde. in anderen Großstädten noch viel mehr graſſiren, Abänderungen im Ausfuhrverbot für Oelkuchen freilich nicht feſigeſtellt werten. Kaum loderte dem Waſſer in ihren Betten, überraſchte Frauen 
Die Ausführungskommiſſion hat dieſe 350,000 als in. Berlin, zeigt nachſtehende Korreſpondenz, bevor. Seit dem Erlaß des Ausfuhrverbotes iſt die Flamme zum Dache des betreffenden Hauſes ertranken. Eine junge Beltlerin, die ihren ins 
Mark in voller Höhe bewilligt, und mit Major die die „Kölniſche Volks⸗Zeitung“ aus Paris der Oelkuchenpreis von 70 auf 54 Kopelen pro hinaus, da halte auch ſchon der wild raſeude Waſſer gefallenen Sauglin d erfaſſen wollte, 
von Wiſſmann einen Vertrag abgeſchloſſen, nach erhält; Wan Pud geſunken. Föhn ſie weiter getragen. In ein Paar Augen- wurde ebenfalls fortgeriſſen. Endlich am Mittag 
welchem er namens der Ausführungstommiſſion „Der Juſtizminiſter Fallieres will morgen Breslau, 30. Oktober. Der „Bresl. blicken ſtanden eine benachbarte Scheune, die fing der Fluß au zu ſinken. Von den verſchiedenen 
über dieſe Summe ſelbſtſtändig unter Zugrunde⸗ dem Miniſterrath einen Geſetzentwurf zur Be⸗ Generalanz.“ empfing aus Lauterberg (Harz) von Brauerei und die Mühle in Stein in Brand. Punkten des Departements laufen Nachrichten 
legung ſeiner Koſtenaufſtellung vom 9. Juli 1891 kämpfung der öffeutlichen Sittenloſigkeit vorlegen. einer dem Reichskommiſſar v. Wiſſmann nahe⸗ Während nun die Bewohner von Meiringen, über ähnliche Unglücksfälle ein In Limoux 
zu verfügen hat. Eine Theilung der bezüglichen Werden doch in Paris allein 50— 55,000 Zur ſtehenden Seite ein Telegramm, laut dem Major ſtatt im eigenen Heim Vorſorge zu treffen, zur wurden zwei Brücken fortgeriſſen; 4 Häuſer 
Summe zwiſchen dem Wiſſmaununteruehmen hälter gezählt! Beſſer wäre es wohl, auch die von Wiſſmaun unter dem 16. d. Mts. hierher Brandſtätte eilten, um den bedräugten Mitbürgern ſtürzten ein, 8 Perſonen wurdeu getödiet, 7 ſchwer 
und dem ähnlichen Unternehmen der Pelersſtif⸗ Urſachen der Uuſittlichkeit zu bekämpfen. Die mitgetheilt hat, daß er fein Entlaſſungsgeſuch zu helfen, trug der Sturm bereits Hunderte von verwundet Die Bücher der Sleuerkaſſe und der 
tung hat mithin nicht, ſtattgefunden. Vielmehr Schulen, in denen oft unſittliche Bücher gebraucht eingereicht habe. brennenden Schindeln und Holzſtücken über ihre Sparkaſſe wurden vom Waſſer fortgeſchwemmt, 
wurde. beſchloſſen, eine gleich hohe Summe von werden, die ſchamloſen Bilder in allen Schau⸗ Solingen, 30. Oktober. Die hieſige Stadt | Köpfe weg ins Uugewiſſe. Das Dorf Meiringen, der Eiſenbahndamm iſt auf eine Strecke von 
350,000 Mark nicht für die Petersſtiftung zu läden, die Verkommenheit der Preſſe, die Gier | verorbneten Berfammlung beſchloß, eine e in dieſem Augenblick noch nicht au das 1 Kilometer weggeriſſen. Nach Lezignan hin 


— 


verwenden, ſondern für die Durchführung der tur, Kunſt und Bühne verdienten doch einige von 2 Millionen Mark aufzunehmen. Aergſte dachte, wurde mit feuriger Lohe förmlich gleicht das Land einem ungeheuren See; 9 
Zwecke der Petersſtiftung, welche ſich mit den Aufmerkſamkeit. Was in Jeuilletons, Vermiſch⸗ Dannenberg a. d. E,, 30. Oktober. überſchüttet, und jede Sekunde brachte die Ge⸗ Brücken wurden dort zerſtert. Die Dörfer St. 
Zwecken der Antiſklavereilotterie im weſentlichen ten Nachrichten und Gerichtsverhandlungen ge⸗ (W. T. B. Amtliches Wahlreſultat der heutigen wißheit näher, daß das Schrecklichſte eingetreten. Conat und Pluchérie ſind verwüſtet. Während 
deckten und ſchon vor dem Bekanntwerden der boten wird, überſteigt alle Begriffe. Die Büh⸗ Landtags ⸗ Erſatzwahl in Daunenberg⸗Lüchow⸗ Der Gaſthof „zur Krone“ in Meiringen, etwa der Kataſtrophe wüthete ein dom Meere kom 
Abſichten der Petersftiitung auf dem Programm nen und die überwuchernden Tingeltangels ſind Bleckede: Der nattonalliberale Kandidat, Hof⸗ einen Kilometer von der Stätte des Brandaus mender Sturm im ganzen Departement mit 
fuß Antiſtlavereilotterie ſtanden. Da die Peters⸗ wahrhafte Schulen des Laſters, das dort ver⸗ beſitzer Puttfarken in Striepelſe, wurde mit 117 bruchs eutſernt, fing Feuer und gleichzeitig brachen furchtbarer Heftigkeit. In Pervignan weckten 

Ne! nicht annähernd über genügende Mittel herrlicht, zu dem in niederträchtigſter Weiſe Stimmen gewählt; v. Bernſtorff (Welfe) erhielt an mehreren anderen Stellen des Dorfes die Trompeter der Feuerwehr die Bevölkerung. Das 
- lage, um ihre Ziele erreichen zu können, ſo gereizt wird. In den letzten Jahren hat ſich 105 Stimmen. Flammen aus. Jetzt wußte mau, daß Meiringen Viertel Pont Rouge war überſchwemm! und die 
überwies ſie ihre Mittel der Antiſklavereilotterie, eine Gattung Bühnen⸗ und Geſangſtücke her⸗ Lübeck, 30. Oktober. (W. T. B.) Der verloren ſei. Im alten Dorftheil, d. h. in den ganze Ebene ftand unter Waller. Auch dort find 
dart . die gemeinſame Aufgabe im Sinne ausgebildet, die ganz unſagbar find. Cbenſo König und die Königin von Griechenland find Häuſerreihen, die bei der Kalaſtrophe von 1879 mehrere Perſouen umgekommen. Ju Ceret ver⸗ 
der Pao durchführe. Die Petersſtif⸗ ſchlimm wird es in den Romanen getrieben, um 2 Uhr Nachmittags mit dem Dampfer verſchont geblieben waren, bildeten in wenigen nichtete der Tech faſt alle Weinberge. Auf der 
tung ſelbſt pi ſich gleichzeitig auf und beſtehth in denen eine erſchreckende Vielſeitigkeit „Dauebrog“ hier eingetroffen und haben um Minuten die Straßen ein einziges, furchtbar Linie von Prades ftiirgten 2 Brücken ein. Heute 
nicht mehr, e enjo wenig wie es ein „Borchert und Ausgeſuchtheit aller Laſter auftritt. Es 4 Uhr die Reiſe über Büchen fortgeſetzt. prächtiges Feuermeer, das vom raſenden Föhn hat das Fallen des Waſſers in dieſen Gegend 5 
{ches Unternehmen giebt. Herr Oskar Borchert werden immer noch neue Seiten des La⸗ Detmold, 26. Oktober. Den Mitgliedern weiter gejagt wurde. Der Gluthhitze, die ſich begounen. Der angerichlete Schaden beläuft ſich 
war von der Petersftiftung für die Leitung ihres ſters erfunden und ausgemalt. Die Republik des lippeſchen Landtags, der auf den 23. Novem- nun entwickelte, vermochte nichts mehr zu wider- auf viele Millionen. In den Rhenegegenden 
geplanten Unternehmens gewonnen worden. Nach ſeutwickelt in dieſer Hinſicht eine Fruchtbarkeit ber einberufen iſt, find bis jetzt vier Vorlagen ſteben. Selbſt die maſſtven Gebäude, wie die dauern die Ueberſchwemmungen ebenfalls fort, 
ihrer Auflöſung . Herr Borchert für zunächſt und Schaffenskraft, welche Entſetzen einflößen. zugegangen. Zwei derſelben betreffen Gehaltser⸗ großen Hotels, deren harte Dächer der direkten ſind aber wicht fo verheerend wie im Sſidweſten 
zwei Jahre als Beamter in die Dieuſte der Aus⸗ Wenn die größten Schamloſigkeiten öſſentlich ge⸗ höhungen für verſchiedene Unterbeamte und die Einwirkung der durch die Luft getragenen Gluth⸗ Frankreichs. ? — 
führungskommiſſion der Antiſtlavereilotterie ge⸗ duldet und geprieſen werden, darf es nicht wun- Erhöhung des bisher gewährten Zuſchuſſes für ſtücke Widerſtand geleiſtet, vermochten der Hitze Paris, 3). Oktober. Dus „Pelit Journal“ 
treten, und dieſe hat ihm a Leitung des Trans- dern, daß es un den eigentlichen Laſterhöhlen auch die höhere Mädchenſchule in Detmold. Eine auf die Läuge nicht Stand zu halten. Von meldet aus Aden, daß Dr. Beziat, Chef des Me 
portes des bereits beſtellten Petersdampfers nach ſchlimmer zugeht als früher. Freilich, das Laſter dritte Vorlage beantragt, zu Gunſten der durch dieſer Hitze ſpraugen die geſchloſſeuen Fenſter, dizinal⸗Dieuſtes der franzöſiſchen Kolonie Suber⸗ 
dem Viktoria Nyanza und die Errichtung der ist ja ein Theil der „Annehmlichkeiten“, wegen Hagelſchlag im Anfang Juli Geſchädigten Dar⸗ dann gerielh irgend ein Gegeuſtand im Hauſe in bieville, mit ſeiner Begleitung durch Fahavalos 
Schiffswerft daſelbſt übertragen. Die „Kreuz- welche viele Ausländer nach Paris kommen und lehen bis zum Betrage von iusgeſammt 40 000 Selbſtentzündung — und ſchon im nächſten an dem Beiſiboka auf Madagaskar ermordet 
zeitung“ irrt daher, wenn fie glaubt, von oe ſchweres Geld laſſen.“ Mark zu gewähren. Die vierte Vorlage endlich Augenblick ſchlugen die Flammen zu den Fenſtern worden iſt. Salalaviſche Banditen rauben die 


Petersſtiftung oder dem Borcherlſchen Unterneh⸗ — In einer ſozialbemokratiſchen Verſamm⸗ bringt die längſt gewünſchte Aufbeſſerung der und zum Dache heraus. — Von der Gewalt ves Gegend aus und begehen zablloſe Mo dthaten = 
men die Durchführung des, die Ne anſcheinend lung in Nixdorf erſtattete Herr Wilhelm Werner Gehälter der Volksſchullehrer. Die Regierung Föhnſturms kann ſich, wie ein Berichterſtatter Nancy, 30. Oktober. Aufſehen erregt 
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Be die Ankunft des inkognito reiſenden ruſſi⸗ Däuemark. zug aus einem Ort in den andern, Veränderun⸗ Februar 61,30, per Jauuar April 62,40. Rü b ö! Berlin, den 30. Oktober 1891. * 


en Generals Prinzen Alexander von Olden⸗ a tober. (W. T. B) gen in ihrem Familienſtande durch Geburt und feſt, per Oktober 68,25, per Nobember 68,75, Tenuiſche Fonds, Pfaud - und bientenbriefe. 
urg, welchem dem Vernehmen nach für den r 1 nn Die ae Sailer Tad bis gu 30. Jahre jedesmal deim zujtiudigen per Nosember⸗Dezeuiber 69,25, per Jauunar⸗ Baudſche ves Aul. 496 105,60 90 Sale Pin- vit 8% e 
am eines demnächſtigen Krieges ein bedeutendes hacht „Polaſteru“ mit der ruſſiſchen Kaiferfamifie Bezirksſeldowebel zu melden. April 71.50. Spiritus fell, per Oktober de 3. 32% 90506 Wege. . 4% 101,106 _ 


0 1 rn, N 8 2 5 Br. Eonfsi. Anl. 4% 105,00 b o. do. 5% 
mmando zugedacht iſt. öoig und der Königin von Dänemark . — Im Winter ſelleu auf verſchiedenen 40,50, per November 39,75, per Nebember⸗De⸗ bo. do. 32% 97,405 Weſtpr. ritteeſch. 27% 9410 b 
une 0 1 Fami 1½ Uhr nach Staatsbahn ftreden neue Verſuche mit zember 39,75, per Januar⸗April 40,75. — eee e e e e 

Italien. Danzig aßgegaugen. Die Abſicht die Reiſe, laud⸗ der Da mpfyeizung gelle werden. Daß Weller: Kalt. 2 5 IE 2809 Kur u. 4 101165 

5 . i 2 1 Ser J . 1 r L ; er 1 Vor⸗ Ware, 30. Dfinte e i rl. Stadt; 5 8 urg. ddr. 5 
Nom, 30. Okteber. Die Weinernte ergab wärts zurückzulegen, iſt wieder aufgegeben, der dieſe Art der Heizung vor allen audern den Vor Wahle, 30. Oktober, Vorm. 10 Uhr 30 Mein. del — 2x 5 — — 19705 


einen Ueberſchuß von 10 Millionen Hektoliter 
Über den inneren Bedarf. 

Nom, 29. Okteber. Das Handſchreiben des 
deulſchen Kaiſers über die durch den Prozeß 
Feral u Tage getretenen Uebelſtände findet 
derall Zuſtimmung. Viele Blätter ſagen, daß 
auch in Italien, insbeſondere in Rom, euergiſche 
Maßregeln gegen die Zuhälter nethwendig ſeien. 


Spanien und Portugal. 


Aus Madrid wird gemeldet, daß ſich die 
öffentliche Meinung in Spanien einigermaßen 


. a 2 — 
do. do. neue 8/% 965,60 6 oſenſche do. 4% 101, 70 
Weß pe. Fr. Bil. 3% . Frlufſſöe de. 42 1011098 
Berliner Pfdbr. 5% 122 90 8 Rh. u. Weſtf. do. 101,80 
— do. 4½ 109 80 0 Sächſiſche do. 4% 102,00 6 


5 do. 49% 101,706 
0. do. 25 
1 5 u. Neumärk. 345% 98 50 b Badiſche % Eiſen⸗ 

0. 5 


i enfahrwaſſer egangene ruſfiſche zug der Gefahrloſigkeit hat, iſt allgemein aner⸗ (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
ns ee a ann | Pam. Ein Nachtheil beſteht jedoch darin, daß Ziegler u. Komp.) Kaffee good ava rage 
die Majeſtäten morgen früh dort aufzunehmen. die Abgabe des Dampfes vou dem Lokomotiv Santos per Oktober 83 50, per Dezember 73,75, 

führer abhängt, der bei den beſtehenden Kohlen⸗ per März 70,50. — Ruhig. 

Nuſtlaud. er ein e ve ae | 5 Baron 30. rar 4 an 2 ar 
' fat . inge⸗ male rial zu ſparen. Ferner find die Heisſchläuche Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht. 
%% ↄ Drug Haıten Canıyfes, Wehen feier, eier beleben, We Huhn, DR. 
gevten wirthfchaittihen Nölhe Rußlands dahin wie er zur Durchheizung einer längeren Wagen. Mais, Hafer anziehend. Uebriges feſt. Handel 
eführt haben, daß die Agrarbanken ſich geuöthigt reihe erforderlich iſt, fortzuleiten. Die neuen ungeregelt in Folge unſicherer Zukunft der Export ⸗ 
ehen, die Güter ihrer inſolventen Schuldner Verſuche ſollen deshalb darauf gerichtet ſein, die verbote. Schwimmender Weizen gefragt /. 
unter dem Hammer zu verkaufen. Das gilt ſo⸗ Abgabe des nöthigen Heizdampfes von der Ma⸗ Mais % —½ theurer. Gerſte, Hafer feſter. 

> } wohl von den Bauer» wie den Adelsbanken, von ſchine aus möglichſt unabhängig von dem Lokemo⸗ Wetter: Heiter. - 
beruhige, ſeitdem es den Auſchein gewonnen habe, den Regierungs- wie von den Privatbanken und tivführer zu machen und zur Dampfleitung Metall⸗ Freinde Zufuhren: Weizen 34,040, Gerfte 

daß die framöſiſche Regierung geneigt ſei, ge⸗ umfaßt beinahe ganz Rußland. Eine Ausnahme röhren zu verwenden. 15,580, Hafer 63,100. N 
wiſſe gouzeſſionen zu machen, von den Kammern machen wie immer die Oſtſeeprovinzen, deren ge- Geſtern Nachmittag fand in dem Hauſe Glasgow, 30. Oktober, Vormittags 11 Uhr 

womöglich eine weitere Verminderung des in funde Agrarverhältniſſe ſich krotz des Unſegens Breiteſtraße 2 ein Schornſteinbrand ſtatt. 5 Min. Roheiſen. Mixed numbres war⸗ 

Ausſicht genommenen Zolles auf Weine zu er⸗ der ruſſiſchen Suftiz und der ruſſiſchen Verwal⸗ — Bei der Reichstags Erſatzwahl im Wahl⸗ rauts 47 Sh. — d. — Nominell. 

langen und dadurch die weitere Ausfuhr der ſpa⸗ tung immer noch widerſtandsfähig zeigen. Wie kreis Stolp⸗Lauenburg erhielt nach den EEE 

Den ae 5 b lauge dar währen wird, läßt ſich elch nicht e * 9 — Viehmarkt. 

eſe pant en 0 nungen ind rigens ehr rher ; e mi dem ewiſſenlo en 7 35 SF ou}. um ers “fi „30. . 2 Wal 
problematiſcher Natur, wenigſtens läßt Alles, Wr ment ber epireuii — 1 — 5 bert 285 Stimmen. Berlin, 30. Oktober. Städtiſcher Zentral 


eee ee BA 1770 } 8 gr Kur u: irn Viehhof. (Amtlicher Bericht der Direktion.) 
was über die Diepoſitionen der Zollkommiſſion her, ſo müſſen auch ſie verkommen wie der Reſt. ik der Sande Bente Seeg At Busen Se bezw. heute ſtanden am kleinen Markt 


bes Seuunles perlautet, gar nicht darauf ſchließen, Heute liegt 1:4 ein Ausſchreiben des Verwal⸗ It i 0 zum Verkauf: 494 Rinder, 2122 Schweine 
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dern, zumal es ganz im Gegeutheil bis jetzt die lange Reihe itern unter den Hammer N saß: u s wurde 5 Stück Rinder ganz de. gde 222108 | Wente 8 
Abſicht der Kommiſſion war, dieſen Tarif noch ene ar = e RÄNEE 5 5 122 durch kriegsgerichtliches Erkenntuiß vom 23. Sep⸗ Es nurden etwa 375 Stü ya ae . J e e eee 


ä : u ringer Waare zu den Preiſen des vorigen 
Güter; i 8 „tember 1891, beſtätigt durch Allerhöchſte Jerguger 8 
üter; im Gouvernement Charkow 81; im Gon Kabinets-Orbre dom 8. Oktober 1891, in con. Haurtmarkes verkauft. 


vernement Groduo 28; im Gouvernement Pfkow 5 5 ea 8 Der Schweine markt verlief in Preiſen und 
20; im Gomvernement Niſchninowgorod 3; im rag Ar ũmnm Teudenz wie am Montag, auch wurde nicht ganz 
Gouvernement Tambow 121; im Gouvernement 3 geräumt. Inländer erzielten in 2. und 3. Qua⸗ 
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u erböhen. Daß Spanien zuvörderſt bis Ende 
892 den Vortheil des Minimaltarifes genießen 
ſoll und daß die franzöſiſche Regierung auch ge⸗ 
neigt iſt, auf Grund deſſelben eine weitere Hau⸗ 


delskonvention mit Spanien abzuſchließen, kann Kursk 106; im Gouvernement Sſaratow 22. worden. lität, 1. Qualität fehlte, 40—52 Mark, ein Walnz⸗dwigb. 4% 110 00 b It. Mitielm.⸗VB. 4% Yang 
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ber Diinimaltarif_ fo hoch iſt, daß derſeſbe die wir nun auch an, daß ein beträchtlicher Theil der Vermiſchte Nachrichten. Fleiſchgewicht mit 20 Prozent Tara. Bakenier Meeris Mär, Fe. Ned % 


Be: Er der ſpaniſchen Weine zu irgend lohnen⸗ 

den Preiſen unmöglich macht. Ein großer Theil 
der Pariſer Preſſe bemüht ſich erſichtlich, die 
öffentliche Meinung in Frankreich zu Gunſten 
der ſpaniſchen Forderungen zu ſtimmen und da⸗ 
durch auf die bezüglichen Beſchlüſſe der Regie⸗ 
rung und der Kammern einzuwirken. Es ge⸗ 
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ſäumigen Schuldner noch im letzten Augenblicke 2 u gere. Di „erzielten 49—50 Mark pro 100 Pfund mit 
zahlt, ein ungeheurer Reſt bleibt trotzdem übrig, ſerbe a ge 18 Wi e 50—55 Pfund Tara pro Stück. f ’ 
der entweder in neue Hände übergeht oder aber, 2 geſtriger ſpäter Nachtſtunde durch das Tele⸗ Der Kälberhandel geſtaltete ſich ein wenig 
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langt, den fie nicht verwalten kann. So geht es aus berechtigt eriviefen, denn auf direkte An⸗ Man zahlte für 1. Qualität 63—67 Pf., ausge⸗ 
aber bei allen Agrarbanken Rußlands ohne Aus⸗ frage, die wir heute früh gehalten haben, iſt juchte Waare darüber, 2. und 3. Qualität 
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Verwandte haben, in die genannten Schulen auf⸗ Breslau, 30. Ottober. In Liſſa (Scle⸗ „Kram“ (d. i. Leber, Lunge, Magen, Eingeweide 
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2 ſchaftlichen Krach in Spanien zu verhindern. In 
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e enen nicht ker gäße ebe der ſße⸗ des Deutſchen als Unterrichtsſprache in den evan⸗ Gleise iſt ertönt. Wagen in mißt gente „ we bein-. ah ee 
niſchen Schuldtitel in frauzöſiſchen Händen be⸗ geliſchen Kirchenſchulen zur Durchführung zu ſt reichen ſind gelodtet. > a 1 mmergut 4% 99,00% Mfaſci- Mete 

et, daß beinahe sämmtliche ſpaniſche Eiſen⸗ bringen. Dagegen iſt ein Prioatzhnmaitum mit Urſache des Unfalls iſt die Auseinanderbrückung Telegraphiſche Depeſchen. bilden ein „ ag . aus 

nen mit franzöſiſchen Kapitalien gebaut wor⸗ franzöſiſcher Unterrichtsſprache im Euſtehen des einer Spitzweiche, Nizza, 30. Oktober. Die Stadt Djon hat Oel. Mana. > Schewe 

ſind und daß der Export fran öſiſcher Fabri⸗ 1 tli Vor Breslau, 30. Oktober. Die Influenza 8 7 Br RTL SE P N 1886 gar. 99% 79108 Bas elle iz 

kate nach Spanien jährlich 140 illionen über: griffen, deſſen Lehrern beſondere ſtaa iche or⸗ tritt in der Provinz Schleſien in Beforguiß beſchloſſen, Garibaldi ebeufalls, ein Denkmal Doß.Gegänungte,, 8950 f i 80.80 5 
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Network, 30. Oktober. Aus Süd⸗Zudiana 
werden große Waldbrände gemeldet, bereits find 
über zwei Quadratmeilen durch Feuer vernichtet. 
Der Braud näbert ſich New⸗Albauy, deſſen Vor⸗ 
ſtadt bereits in Flammen ſteht. 


achlage geeignet ſein müßte, auf die franzöſi⸗ Leitung des Generalmajors Baltz ſtehende Kom⸗ im Steinau a. d. O. hat geſchloſſen weiden mr 


-oongzölfner einigen Eindruck zu machen. miſſion von General absofftzieren iſt in dieſen müſſen. 
> in Dorpat er um dort Vorbe⸗ Heiligenſtadt (Eichsfeld), 30 Ottober. 


\ Die Aufführung von Sudermanns „Ehre“ iſt 
reitungen für die Unterbringung des Stabes der r hieſie 0 „ 
24. Infanterie⸗Diviſion zu treffen, die im näch⸗ von deu ch eſigen Polizei verboten worden. 


ſten Jahre nach Mittel⸗Livland übergeführt wer⸗ eee 30, Dtteber, Ein Kogkezug, von 
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= Sun Man ſollte allerdings meinen, daß dieſe pe ersburg, 30. Oktober. Eine unter der 


ein die Strömung iſt hier augenblicklich ſo T 
mächtig, daß darauf kaum zu rechnen iſt. 
9 adrid, 29. Oktober. Nächſte Woche wird 
Lein Kriegsgericht zuſammentreten, um über die 


dei der Affaire des Angriffes auf die Kaſerne kommend, rauute beute früh Der Ausflußdampfer „Oliver Bierne“ iſt 66 a 
Bauen Sucefo Betheiligten zu Gericht zu ſit en * Diostan, 30. Oktober. Wie hieſigen Blät⸗ end ef One a reg auf dem Miſſifſippt verbrannt, 12 Perſonen find| de. r- Be g hei 2 

* * b tern gemeldet wird, beſtätigen ſich die Nachrich⸗ a „ an ecke umgekommen. a ypotheken⸗ . 
2 Großbritannien und Irland. ten von dem troſtloſen Zuſtande der Winterſaat⸗ Mie eh e l a Die Strecke F DIN. Ernud⸗ d. Ir en ee. Gun. 


a London, 27. Oktober. Die heutigen Mor⸗ 
genblätter er oe Einzelheiten über den bereits 
gemeldeten Zuſammenſtoß des Dampfers „Boſton“ 
mit der Bark „Charlwood“, wobei 15 Perſonen 
. verunglückten. Die Bark kam von Antwerpen 
und war nach Valparaiſo beſtimmt. Eine 
Stunde vor dem Unfall verließ der Lootſe das 
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* Hamburg, 30. Oktober. (Telegr. Meld.) 
1 1% Wie aus Newport ven geſtern gemeldet wird, 
ten Erdboden zerbrechen. 3 den ui iſt beſagt eine Depeſche aus Colon, daß vier Voole 
auch nicht das geringite . du ENT mit Paſſagieren und einem Theil der Maunſchaft 
ken. Beſonders krüde ſtehen die Ausſichten in des Poſtdampfers „Woſel“ dort angekommen find. 
Beſſarabien und Podolien, ſowie in den nörd⸗ Die „Motel“ veric; am Mittwoch Abend Port 


Letzte Nachrichten. 


Hamburg, 30. Oktober. Der Hamburger 
Packeldampfer „Wieland“ iſt bei Finkenwerder 
auf der Elbe auf den Grund geratheu, in der 
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wehte eine ſtarke Briſe aus Oft, Gegen 41 Der Königin von Rumänien bekommt, wie noch nicht aufgegeben. 

* un rannte * Damfer Boa die Bart ie aus Pallanza geſchrieben wird, der dortige Ragaz, 30. Oktober. (Telegr. Meld.) Bei 

und durchschnitt fie fait in zwei Theile. Sofort Aufenthalt außerordentlich gut, und gerade weil dem Brande in Rebſtein wurden insge ammt 46 
wurde das Rettungsboot heruntergelaſſen und man dieſe günſtige Wirkung kouſtalirt hat, iſt Firſten, darunter 35 Wohnhäuſer in Aſche gelegt. 
die Nan des Kapitäns, feine 13jährige Tochter, bereits auf Aurathen der Aerzte bei Anweſenheit Die Bewohner konnten kaum das nackte Leben 
wer Oeuſtmädchen, der 11jährige Sohn des des Königs die Beſtimmung getroffen worden, retten. Ein Taubſtummer fol in den Flammen 
Lapis und der größte Theil der Mannſchaft daß, falls keine Zwiſchenfälle eintreten, die Re⸗ umgekommen fein, 


firma Joſeph M. Calderon befindet ſich in 
Zablungsſtockung. Die Paſſiven ſollen 350,000 
Fl. betragen. 5 

Paris, 30. Oltober. Amtlich wird beſtätigt 
daß der franzöſiſche Arzt Beziat mit mehreren 


7 * — 


8 der ı ange ; zr . ez 2 ich bin Eingeborenen, die ihn begleiteten, am 20. v. M Bauk-Waplere. 
ſtiegen in das Boot. Der Kapitän blieb auf konvaleszentin noch bis zum März am Lago — Der kleine Karl: „Du, Papa, ich bin n 9 12. 0 5 N | 7 
der Kajüte, von dort nn Befehle 3 Maggiore verweilen fol. Wie man das Be⸗ der dritte geworden!“ — Vater; „So, warum auf Madagascar von Räubern niederzemacht wor ee end. . 60 10 ch | Da @msnars.E" 12015 @ 
Die Bark ſtieg ſchnell voll Waſſer und ſank finden der Königin ſowohl als auch die ihr in den ſei. Frankreich dürfte lediglich von der Verligerdaſſender. 8. . 135,26 0 | Diec.«Sommand. 1 172.00 
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hoch, bevor das Rettungsboot hatte ab eſtoßen Pallanza zu Theil werdende Behandlung be⸗ 
werden können. So — es ee = urtheilt, laßt ſich daraus entnehmen, daß der 
ſeine Inſaſſen wurden in die Fluthen geſchleu- Generalarzt der rumäniſchen Armee, Dr. Theodory, 
— mit den Bellen Ringenben ergriffen 5 8 alte b e ther et 5 Nee Börſen⸗Berichte. 

a e, um ihr Leben zu retten. ſieb ö g SR 
5 Personen erh Dampfer „ Beſton aus m Seite geſtanden hat, kürzlich heimgereiſt iſt, Faß N 925 Faß 170er 50 40 
5 ertrunken find der Kapitän, feine Frau, ſe daß die Pflege und die Kur der Königin nun eſter. — Wetter: Friſch. N 


Hovasregierung durch den Reſidenten für die 
Hinterbliebenen Beziats eine Schadloshaltung 
fordern. Weitere Folgen dürfte der Vorfall nicht 
haben. 

Paris, 30. Oktober. Der Senat geneh⸗ 
migte die Vorlage bezüglich der Einfuhr von ge⸗ 


ohn, die beiden Dienſtmädchen, beide lediglich in die Hände des deutſchen Arztes Sa⸗ . 7 2 4 1 5 155 f N Voniſgcinz 18 88888 Page ab. — 116,256 

. Senerlent der Zimmermann, er Roc, ‚ie itätsraty Scharnbroich gelegt worden. Der Fr ee er, von 5 Petzen 17,40, ebenen Schweinefleisch ergößte jevod ben Gin. Denen ch, d. 168 0 Lane een 2 8556 
Matreſen und zwei Schiffsjungen, Die 13fäh⸗ König von Rumänien wird, wie wir hören, heute Koruzücker exkl. 88 Prozent Reudement 16,70, gangszoll auf 25 Frauks. gegen 20 Franks, wel⸗ Dortmunder be, 605 Obel 7 8830 ® 
rige Tochter des Kapitäng befindet ſich unter den in Breslau mit dem Thronfolger Ferdinand Nachprodutte exkl. 75 Prozent Neudement 14,80.| ben die Kammer beſchloſſen hatte. Im Lanfe er 10 sm Fallen du, nn ue 


do. do. 


Geretteten und wurde v zuſaumentreſfen und mit dieſem gemeinſam, Stef a BR 
Falmouth bracht. Die But War 567 er allem Anſchein nach über das Befinden jeiner 2 55 6 . 
groß und igenthum der Firma Futſcher u. Co. Gemahlin und über manches andere, das vordem Faß 28,50. Gem. Melis I. mit Faß 26,50. 


. der Berathung hatte der Berichterſtatter Sengtor Pen . 1 143898 
Franck Chauveau erklärt, der Senat bringe den 


Auduſtrie-Maptere. 
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London, 30. Oktober. Sir William Har⸗ Bulareſt antreten. Hauben per Otober 1340 bez., 13.12% 8 per wolle ihnen aber nicht die Jutereſſen Frankreichs re weten 4 00 c J h a 1 
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ſchuldigt ihn —— falſchen Ueberſchuß⸗Aufrech⸗ Waſhington, 29. Oktober. Die ableh⸗ 6,13% 8. — Wb. Januar März 13,30 Paris, 30. Okteber. Wie der „Temps“ , 
nung und koufuſer Gruppirung. Er erklärt, nende Autwork der chileuiſchen Regierung in der Köln, 30. Oktober, Nachmittags 1 Uhr. meldet, Cat die ſpauiſche Regierung eine Kommiſſion Fredo i A s 
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London, 30. Oltober. Staatsſekretär raiſo hat die größte Aufregung hervorgerufen. 9 55 N N ; % de. 68.55 u . 4 
Blaine bat ſoeben die Antwort, die 1 Ge Man ſpricht davon, daß das Kabinet beſchloſſen 5 m. ee eee pe 2 Daun dene Kommiſſion Senne — 128 0 0 8 Seek 8 1850 
fandten Egan auf das von den Vereinigten habe, an Chili den Krieg zu erklären. Jedenfalls fremder loko 25,75, per November 24,85, per wird demnächſt in Paris eintreffen. . 2 u ee 2 855 


Staaten geſtellte Verlaugen um Gewä rung gedenkt die Regierung ſehr ernſte Maßnahmen März 23,85. Hafer hieſiger lolo alter ——, Plymouth, 30. Oktober. Das engliſche pialeru. Lelberg 6 — Siem Glas- Jud. 1 146 


einer Abbitte und Eutſchädigung ſeitens Chiles zu lreſſen. Der Staatsſekretär Blaine ſagte zu 8 9. . > 1 25 em F. Chem. br 0 —— Steed en 5 
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bheggnete, daß die von der Regierung der Vereinig⸗ Abend veröffentlicht werden. Alle Schiffswerften “ 30. Oktober, Nachmittags 3 Ubr. Nähe befindliche Siſcherboote kamen dabei zum Si Pat I = N Et Penta. 4 515 6 
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gelegenheit ſehr kühl beurtheilt und eine Ver⸗ | Ebert 


Baltimore, bei ſeiner Unterſuchung der Vor- beſlehend aus einer eigens für ihn komponirten 5 Jago und Waſhington wi „ Lolenin Henerv. 40 —.— So dentte a 
* 125 geleitet haben. N Miniſter erkennt un 2 In er ne ee ſt re ern : 5 Sure Me ea Ehen. . 8 = eee ee 


edoch nur die Jurisdiktion feines eigenen Lan⸗ lautet: Ju ehrerbietigfter Zuneigung von Karl Rübenzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent frei 
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Der Chevalier von Schomberg. 


Roman don Archibald C. Gunter. 


Autoriſirte Uebertragung und Bearbeitung von 


Friedrich Meiſter. 
63) 


u bekenne hiermit, als Hausinſpektor der 
Gräfin Ora Lapuſchkin, in der Wohnung der⸗ 
elben einen nihiliſtiſchen Zirkel, deſſen Mitglied 


bin, zum Zweck der Ausführung eines Mordes 


verſammelt zu haben. Ich bekenne ferner, daß 
die Gräfin Ora Lapuſchkin von dieſem Zweck 
weder etwas weiß, noch ihre Einwilligung dazu 
gegeben hat.“ 3. Juni 1879. 


„Unterſchreiben Sie dies,“ befahl er. . 1 8 g x . 5 
„Wozu 7“ fragte Sawetzky 11 Warum ſchwörer, als daß Sie dieſen Fahrſchein nach ſache aber nicht. vor ſich ſah, war jede Sekunde Zeit von höchſtem] beſchrieben hat?“ fragte er flüſternd. En 
> * Sibirien oder zum Galgen nach vollbrachter That! Jetzt trat Franz in das Zimmer. Werth. ee 


ſoll ich das unterſchreiben?“ 

„Weil ich Ihnen dann meinen eigenen Reiſe⸗ 
paß einhändigen werde, mit deſſen Hülfe Sie 
Rußland verlaſſen können.“ 

Mit dieſen Worten zog er den Paß aus der 
Tag. und legte denſelben neben ſich auf den 

U . 


— 


Verfälſchte ſchwarze Seide. 
Man verbrenne ein Müſterchen des Stoffes, von 
dem man kaufen will, und die etwaige Verfälſchung 
tritt ſofort zu Tage: Aechte, rein gefärbte Seide 
kräuſelt ſofort zuſammen, verlöſcht bald und hinter⸗ 


läßt wenig Aſche von ganz hellbräunlicher Farbe. — | 
Verfälſchte Seide (die leicht ſpeckig wird und bricht) 
brennt langſam fort, namentlich glimmen die „Schuß⸗ 
fäden“ weiter (wenn ſehr mit Farbſtoff erſchwert), 


und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche, die ſich im 8 4 a. 
| 2 1 a et Manchester, Sheffield, Birmingham, Leeds Man mache mit dieser Seife einen Versuch und man wird nie mehr eine andere in Gebrauch 1 5 
5 an die e der a ide, x eh 2 \ 
| fo zerftäubt fie, die der verfälichten nicht. Das sowie nach allen Plätzen IE} = Tick 12 1 
Seidenfabrik⸗Depot von G. Henneberg (K. u. Verkanf zu Fabrikpreisen in Origiralpacketen von 6, 3 und 2 Pfd., sowie in offenen Gewichtsstücken. 


K. Hoflief.), Eürteh, verſendet gern Mufter von 
ſeinen ächten Seidenſtoffen an Jedermann, u. liefert 
einzelne Roben und ganze Stücke porto⸗ und zoll⸗ 
frei in's Haus. Doppeltes Briefporto nach der Schweiz. 


Stettin, den 25. April 1891. Lutterworth, Warrington, Chester, m 2 ) „ Hohenzoller Paul Schild, liergstr. r 
Stettiner Stadt-Anleihe Nottingham, Northenden, Asbton, 980 8 Kr = Friedr. Wilh. Schmid Moltkestr. 
n ch 2 Leicester, Lincoln, Ret ford. Alb. Grossmann Nachf., Lindenstr. Alb. Schmidt, Falkenwalderstr. 
Die 4. Ausgabe der 31a In Stettiner Stadt⸗Anleihe⸗ Stiaveley, Huddersfleld, ‚Sheffield, (Max Voss.) : Paul Schulakowsky, Fischerstr. 
ſcheine Litt. N. wird von unſerer Kämmerei⸗Kaſſe bis Oldham, Bradford. Th. Heyn Nachf., Königsthorpassage. Max Schütze, kl Domstr. Br 
auf Weiteres zum Kurſe von 96 44 50 „ verkauft. (E. Seefeld.) Schultz & Dammast Nachf., Reifschlägerstr. 1 


Der Magiſtrat. 24 
Grabow a. O., den 29. Oktober 1891. 


Bekanntmachung. 
Behufs Veranlagung der Einkommenſteuer für 
1892/93 findet gemäß § 22 des Geſetzes vom 24. Juni 
1891 und Artikel 36 der Ausführungs⸗Anweiſung vom 
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Wenn 


wird es ohnen | Tinte," entgegnete 1 anf R der auf ſeine Kunſt Geſandtſchaft, das Sede ganz unbenutzt Herrn Botſchafter und bitteſt denſelben in meinem 


ebenſo ſtolz war, wie auf ſeine politiſchen Ver⸗ 


zu jagen.“ 


ein, die er 
hatte. 


behalten.“ 
ruhigen. 

„Sie wiſſen ohne Zweifel, daß die Schrift auf welchen Beſtandtheilen die Tinte zuſammenge⸗ 
dieſer Serviette ein Befehl des nihiliſtiſchen 
National⸗Komitees an einen der Zirkel iſt?“ 

„Gewiß, wozu ſoll ich das leuguen.“ 

„Ein Befehl zur Ausführung eines Mordes!“ 

„Verzeihung, zur Ausführung einer Straf⸗ 
vollſtreckung.“ 

„Meinetwegen. Der aber, in deſſen Beſitz ein 
ſolches Ding gefunden wird, hat den Tod oder 


die Verbannung nach Sibirien zu gewär⸗ 


Stimme. 


„Bei 
Meuchelmörders!“ höhute der Chevalier. 

„Nein, bei der Ehre eines wiſſenſchaftlich ge⸗ 
bildeten Chemikers!“ entgegnete Sawetzky heftig, 
und jetzt wußte der Chevalier, daß derſelbe die 
tigen.“ Wahrheit gefagt hatte. Als ein politiſcher Agi⸗ 

„Höchſt wahrſcheinlich.“ tator mochte derſelbe oft zur Lüge ſeine Zuflucht 

„Sie ſind ein alter und zu gewiegter Ver⸗ nehmen, als der Erklärer einer chemiſchen That⸗ 


„Der Herr Oberſt haben befohlen“, ſagte er 
mit militäriſcher Promptheit. 

„Franz“, ſagte der Chevalier nach kurzem Be⸗ 
ſinnen, „geleite dieſen Herrn in meinen Wagen | haſt, 
und bringe ihn — nicht nach meiner Wohnung, 


noch mit ſich herumgeſchleppt haben würden, 
nicht wahr?“ 

„Gewiß; ich würde den Beneis vernichtet 
haben.“ 


| „Durch Verbrennung der Serviette?“ 


an 
ſteht. Dort wirſt 
er auf dem Wege dahin Miene macht, mit je⸗ 
mand zu reden, ſo haſt Du ihm auf der Stelle 
mit dieſem Revolver eine Kugel durch den Kopf 


zu erheben. 
„Der Paß 

Sicherheit in dieſem Lande,“ murmelte er. „Den 

rühre ich nicht an! Den müſſen der Herr Oberſt 


Für Schomberg, 


„Du wirft alſo thun, i 
Franz“, fuhr er 


Du dieſes Papier“ 


u ihn einſchließen. 


Damit händigte er dem Diener die Schußwaffe 


vorher dem Chemiker abgenommen 


„Und, Franz,“ fuhr er fort, „wenn ich bis 
morgen früh nicht von bier zurückgekehrt fein ſollte, 
dann händige dem Herrn dieſen meinen Paß ein 
Chloroform] damit er mit Hülfe deſſelben Rußland verlaſſen 


iſt des Herrn Oberſten einzige 


dieſer Schriftzüge nicht erkennen könnte, aus „Du nimmſt den Paß, ich befehle es Dir! 
Der Mann hat mein Wort und das will ich halten. 
Willſt auch Du in meiner Noth noch gegen mich 
ſein, Frauz!“ rief der Chevalier mit heiſerer 


Die Hand, die der Diener jetzt gehorſam nach 
dem Papier ausſtreckte, zitterte heftig. Er ſteckte 
das Dokument in ſeine Taſche und richtete dabei 
einen wilden, haßerfüllten Blick auf Sawetzly, 
der die Scene mit ſeinem hämiſchen Lächeln be⸗ 
obachtet hatte. 

„Alſo für dieſen Men 
Oberſt ſein Leben!“ knirſchte der treue Mann. 
der jetzt wieder einen Weg 


fort. 


was ich Dir geſagt habe, 
„Nachdem Du dieſem 
Manne vierundzwanzig Stunden Zeit gelaſſen 
um aus dem Lande zu fliehen, überbringſt 
— er händigte dem Diener 


Namen, das Schriftüſtck dem General Gurko, 
Gouverneur von Petersburg, zuzu ellen. Haſt 
Du mich verſtanden?“ 5 £ 

„Zu Befehl, Herr Oberſt!“ * 

Franz winkte dem Chemiker, ihm zu folgen, 
Schomberg aber, der in ſeiner rückſichtsvollen 
Weiſe an alles dachte, hielt den Letzteren noch 


urück. 
a „Haben Sie Geld genug, um bie Reiſekoſten 
beſtreiten zu können?“ fragte er. 

„Ja. Ich werde nach den Vereinigten Staaten 
auswandern.“ 

„Das iſt recht. Die dortige Regierungsform 
wird Ihnen vielleicht zuſagen.“ 

„Das wird ſie nicht. Ich werde auch dort 
wieder agitiren und Verſchwörungen anſtiften. 
wenn ich kann.“ 

„In dem Lande der Freiheit?“ 

„Auch dort giebt es Leute, die ihren Reichthum 
kaum zu laſſen wiſſen, und Arme, deren Schickſal 
der Hungertod iſt,“ entgegnete der Fanatiker 
düſter. „Jede Regierung iſt ſchlecht und muß 
geſtürzt werden.“ ö 2 

Schomberg wendete ſich achſelzuckend von ihm ab. 

„Franz,“ ſagte er, „dieſer Apoſtel der Vernich⸗ 
tung wird in der Stadt eines Arztes bedürfen; 
wende dich au den Geſandtſchaftsdoktor und bringe 
ihm meinen Gruß. Er iſt verſtändig und ver 
chwiegen.“ 

„Zu Befehl, Herr Oberſt.“ 

| Und wieder winkte der Diener dem Chemiker. 
mit ihm hinauszugehen; aber noch einmal faßte 


ſchen wagt mein Herr] Schomberg den Arm des Letzteren und zog ihn 


auf die Seite. 


„Kennen Sie den Mann, der die Servietten 


(Fortfegung folgt.) 


„Nein. Durch Auswaſchung der chemiſchen | ſondern nach meinem Büreau in der franzöſiſchen] Sawetztys Bekenntniß ein — „Sr. Excellenz dem 


Manchester, Sheffield & Lincolnshire Railway Co. 
Täglicher | 


Passagier- und Express-Verkehr 


(mit Ausnahme des Sonntags) 


Wia Grimsby nach Pillig ste Waschseife 


Mittel-Englands, 


vnterhalten durch die ueuen, prachtvollen, mit vorzüglichen Cajüten und Salons 
uersehenen eisernen P 


Schnell-Dampfer I. Classe: 


Abgang von Hamburg: „ Schuppen No. 1, Abends 9 Uhr 


nach Ankunft der Speeialzüge von Manchester, Liverpool, Bradford, Leeds, | 


Von Grimsby: Wakcefield etc, 


Durchbillets nach den 
[Auskunft ertheilt 


„C. Röver, Hamburg, Hopfenmarkt 2. 


Hauptplätzen Englands, sowie nühere 


Aromatiſche Haushaltſeiſe von 
(Seifen- und Parfimerie-Fabrik gegr. 
Beste und durch 

arsamen Verbrauch 


Giebt der 


In Stettin bei: 

Ed. Albrecht, gr. Wollweberstr, 

Gebr. Dittmer, R 

25 8 Nachf., Friedrichstr. 
nn. 


H. L. Fubel. 


Hellm. Hoffmann, Schifibaulastadie, 
Carl Horn, Victoriaplatz. 
Wilhelm Käding, gr. Domstr. 

G. Kleinmichel 
Louis Krüger, Kohlmarkt. 
Horm. Laabs, Frauenstr. 

H. Moldenhauer, Bugenhagenstr. 
Paul Muth, Papenstr. 


grüne Schanze, 


Oehmig - Weidlich - Seife. 
C. J. Oehmig-Weidlich » Seitz 


einen angenehmen 
aromatischen Geruch. 


1807). 

Grösste Ersparniss 

an Zeit, Geld und 
Arbeit. 


Wäsche 


Erich Richter, B:eitestr. 

C. E. Riebe, (escbrechtstr. 

Carl Sandman, Louisenstr. 
M. E. Sauerbier, Falkenwalderstr. 


(Erich Falk.) 
Louis Sternber s, Rossmarkt. 
Franz Wartenberg, Bismar :kplatz, 
Aug. Werth, gr. Lastadie. 
Otto Winkel, Breitestr. 
Carl Zander, König- und Pölitzerstr, 
Gust. Zimmermann, Philippstr, 
Max Zuege Nachf., Kronprinzenstr. 


2 


5. Auguſt 1891 eine Aufnahme des Perſonenſtandes ſtatt. 
Es wird zu dieſem Zwecke jedem Haushaltungsvor⸗ 
und Einzelwohnenden von dem Hauswirthe ein 
rmular B. eingehändigt werden, welches N 
demſelben vorgedruckten, Anleitung auszufüllen iſt. 

Die geſammelten Formulare B. und das vom Haus⸗ 
wirth außerdem auszufertigende Formular A. ſind für 
die Wiederabholung bereit zu halten. 

Zum Zwecke der Gleichmäßigkeit, ſowie zur Ver⸗ 
meidung nachträglicher Beſtenerungen iſt es nothwenig, 
daß die Formulare vollſtäudig und richtig ausgefüllt 
werden. 

Speciell machen wir darauf aufmerkſam, daß von 
dem Jahreseinkommen in Abzug gebracht werden: 


Methode Gaspey-Otto-Sauer zur Erlernung Albert Bes he, Linde 1 


. der neueren Sprachen. 

Die Vorzüge dieser Methode bestehen neben billigem Preis in der glücklichen Vereini 

gung von Theorie und Praxis, in dem klaren wissenschaftlichen Aufbau der eigentlichen 

Grammatik, verbunden mit praktischen Sprechübungen, in der konsequenten Durchführung 

der hier zum erstenmal klar aufgefassten Aufgabe: den Schüler die fremde Sprache wirk- 

lich sprechen und schreiben zu lehren. Die neuen Auflagen werden unablässig verbessert 
und auf der Höhe des Sprachstudiums erhalten. 


Die Schlüssel zur englischen, französischen, italienischen und spanischen Grammatik werden 
nur an Lehrer und zum Selbstunterricht abgegeben. 


Otto Piepenhagen, Falkenwalderstr. (vorm, Jul. Duvenage.) 
9 In Grabon bei C. Lüdtke, Breitestrasse. 
Stettin. 


Vertreter: Walter Hoffmann, 
Nächste Ziehung 


20. November 1891. 


Laut Reichsgeſetz vom 8. Juni 1871 im ganzen 


Dr. Eugen Adler, 
Spezial-Arzt für Hals-, Uaſen⸗ 
und Ohrenkrankheiten. 


51 
(7 


außer den nachgewieſenen Schuldenzinſen und Englische Kon £ 
h ; v.-Grammatik v. Gaspey-M 2 21. Aufl. . M. 3,60 9 91 1 j ö 
1 pre . Schlüssel N Konv.-Gramm, ee (Nur für Lehrer.) hi ER 1. 100 Stettin, kl. D 0 mſtr. 10. deutſchen Reiche geſetzlich zu ſpielen geſtattete 
entrichtenden Beiträge zu Kranken⸗. Unfall⸗ B 5 3 * ARE: 5. „ brosch. M. 2,80 Sprechſtunden von 9— 11 Vorm., Stadt Barletta Loose 
— — u. a Wittwen⸗ů„ ° x Gaspey Eine method. Anleitung 2. Englisch-Sprechen. geb. N. 1 80 3—5 Nachm Jährlich 4 Ziehungen 1 
aiſen⸗ und Penſionskaſſen, ſowie Verſicherungs⸗ 5 * a - i | : 2 Millionen, 1 Million } 
Prämien, welche für Verſi herung des Steuer⸗ eine Frag hundert v. Otto-Runge, 3. „ geb. M. 1,60 — ng ee ee 8 4 
- & u * etzen ins Englische v. Otto. 2 brosch. M. 1,60 ei . 172 „000, F „000, „000, +3 
pflichtigen auf den Todes⸗ oder Erlebensfall ge⸗ 4. Ei r * ’ 0,500, 10,000, 5000, 2000 
11 51 The Guardian“. Ein engl. Lustspiel v. Garrick 2 brosch. M. 0,40 üdagogium Lü n 30,000, 25,000, 20,00, 10, 3 5 
geht werden, ſoweit dieſelben den Betrag von || Englische Chrestomathie = Süpde 3 5. » eb. M 3.10 gog 1000 Fr. 2. Gewinne, die „baar“ in Gold wie 
600 Mark jährlich nicht übersteigen. he Hande N 7 * b b. Hirſchberg i. Schl., langbewährte, geſund vom Staate garautirt ausgezahlt werden und 
R Englische Iskorrespondenz v. Arendt. eb. M. 2 en : ER j 1 
Im Intereſſe der Steuerpflichtigen erſuchen wir, uns]] Anleitung 2. deutschen, fi 5 BR det > u. ſchön geleg. Lehr u. Erziehungsanſt. Kleine wie ſie keine einzige Lotterie aufzuweiſen hat. 
bierüber mit genauen und vollftändigen Angaben, bes ulei 80 . Nee Tanz., engl. und ital. Geschäftsbriefen für Kaufl. Klaſſen (real. u.aymn. Serta— Prima, Vor⸗ a 
züglich der Krankenkaſſen⸗ ꝛc. Beiträge durch Bezeichnung u, Gewerbetreibende v. Oberholzer und Osmond. brosch. M. 0,80 bereitung z. Freiwill.- Prüfung). Treue ge — Zedes Loos gewiunt. — 
der Kaſſe, hinſichtlich der Feuer⸗ und Lebens⸗Ver⸗ ; Französisch: wiſſenh. Pflege jüngerer Zöglinge, volle Verüd- FE t8-Ein uf N 
ſicherungs⸗Prämien durch Benennung der Geſellſchaft Französische Konv.-Grammatik v. Otto-Runge. 24. Aufl, geb. M. 3,60 ichti äh. Benabt nats⸗Einlage auf k 1 
und Polizennummer zu verſehen Schlüssel zur franz, Grammatik v. Otto. (Nur für Lehrer.) kart, M. 1,60 | en 8 Proſpelt ea 188 Erfolge und ein ganzes Loos 4 Mark. 
Schließlich machen wir auf die Strafbeſtimmungen in] Franz. Konv.-Lesebuch, J. Abth, v. Otto. f 8. kart, M. 2,30 N Pee ; Agentur: &. Westeroth 4 
8 66 des Einkommenſteuer⸗Geſetzes vom 24. Jun 1891 Franz, Konv,-Lesebuch, II. Abth. v. Otto. 4. 8 kart. M. 2,30 2 8 Düsseldorf. ’ 7 
aufmerkſam. a Brain 3 5 Töchter-Schulen, I. Kurs, v. Otto. 3, wi Ku On en K 8 a en h 
er aatitrat. ranz. Konv,-Lesebuch für Töchter-Schulen. II. Kurs, v. Qiio. h kart. M. 2,30 [ee eee EEE 2 
— — 18 ſt 2 Kleine französische Sprachlehre v. Otto. 5. 0 kart. M. 1.60 | 3 ut Verlooſungſ.die Kückenmühle, A imerik . 4 
Bekanntmachung Conversations frangaises v. Otto. 3 kart. M. 1.80 welche am 5. November d. Is. im gütigſt bewilligten Schönstes, bestes u. nenstes Buch g 
8 ? N e Französisches Lesebuch v. Süpfle. 5 geb. M. 2,80 Kaſinoſaale ftattfinden ſoll, wird um Darreichung von über Amerika: Nesse-Warterg, Nord- 
Die in Altwarp, Kreis Ueckermünde, vakante Ge⸗“ Französische Chrestomathie v. Süpfle. 4. eb. M. Geſchenken und um Abnahme von Looſen dringend Amerika, seine Städte u. Natur under 
N) ur N P ” geb, 5,40 2 Land 81 Rewob it 300 
gieinbeförfterftelle, mit welcher 0 e Gehalt — Holländisch : gebeten, welche bei den Damen des Frauenvereins zu bild Prachtausg. 188, 3.Aufl.complet 
2 Fat rn nl wie mögt 0 b Niederländische Konv.-Grammatik v. Valette. geb. M. 4,60 (Buben Aud. n e e ann 
e erbunden, ſoll ſobal Schlüssel z, niederl. Konv.-Grammatik v. Valette. kart, M. 1,60 Ni tti II d 2 k R ungeb. in 4 Einzeivänden A 6,80, geb. 
Dualifigiete Bewerber, welche im Vefig eines Forſt⸗ Kleine niederländische Sprachlehre v. Valette. geb. M. 1,80 ettiner Handwerker-Ressource. geb. K. 2. N Mess Geschenke 
verforgungsſcheines, wollen ich g sen ihr Italienisch : Sonnabend, den 31. Oktober d. Is., Abends 9 Uhr, werk! — Führer nach Amerika. 
0 B h unter Beifügung ihrer ftallenische Konv.- N 8 4 rant IDR ge ; ; 820 S. mit Abb. u, Karten 6,30 N., geb. “ 
Zeugniſſe, Militärpapiere und eines Lebenslaufes binnen er e Konv.-Grammatik ». Sauer. 9. „ geb. M. 3,60 im Reſtauraut ge, Breiteſtr. 11: 6 M. — Beste (officielle) Eisenbahnkarte 
7 Wochen ee 1 1. 5 Grammatik v. Sauer. (Nur für Lehrer) kart. M. 1.60 / jährl. General⸗Verſammlung. yon N.-Amerike, Bente Bieres a8 R 
Altwarv, 85 en — 5 N G . 8. » a 5 > Tagesordnung: Kaffenbericht. Vorſtandswahl. Anträge. Nee Be, 1,50 W128 280 M. 5 
er Oitsvorſtand. Kleine italienische Sprachlehre v. Sau M. 1˙8 2 f 80 M. — Frank a | 
nn — le 2 3 5 . ‚on . er. 4, eb. M. 1,80 5 9 80 M., geb. 3,80 M. — Franko gegen 8 
Ital. Gespräche 1 a > Sauer-Motti, En: ; 8. % Er M 1.80 | Plattdeutscher Verein. Wal dcr Bein — N 
Bekanntmachun e TR 7.öͤskͤßsͤ ĩᷣͤ 2. Den Herren Mitgliedern hierdurch die traurige Mit⸗ ne Mein zu YılrDäbers bei Negenwalde Regenwalde 
* 9 Portuglesisch: » brosch. M. 1, | theilung über das Mittwoch früh erfolgte Ableben a Eike. W * nf d ück 
a b Waſſermühlengrundſt 


Die Hausanſchlüſſe, welche bisher von den 


Geſchäftsräumen, Pölitzerſtr. 97, zu bewirken. 


Koſten⸗Anſchläge, auch wenn keine Beſtellung er⸗ 


Ich wohne jetzt 
am Berliner⸗Thor 6, I. 
Dr. Landsberg, Arzt, 


Spezial. für Frauenkrankheiten. 
Sprechſtunden 1912 und 3—5 Uhr. 


Zither⸗Unterricht 
Sa Sählagnithed er. eee 4, 
Patent- 


und techniſches Bureau 
von i 


— 87 ＋ 8 N v Das Schiff liegt ſchon von Sonnabend, mit großer Landkundſchaft 

A. Bal czynski, . Berti C., Rothes Schloß Nr. 1. - den 31. Oktober er., Nachmittags an zum Laden am Mecklenburgs iſt durch mich in Folge Erkrankung des 5 

Ingenieur, Größte Fachſchule, unter Leitung des alten Lehrperſonals des verstorbenen Direktor Kuhn, Dampfſchiffbollwerk bereit. | . £ Ze 

garantirt mit ihrem anerkannt beiten Syſtem und ihrer vorzüglichen Unterrichtsmethode unbedingt] Paſſagier⸗ und Frachtgeld billigft. Beſitzers zu Ver aufen. = 
J. F. Braeunlich. 

Ein Haus m. ſchönem Garten in einer kleinen Stadt 

der Uckermark wegen Umzug billig zu verkaufen. 

Herrn Gadow, Roſengarten 6. 


Berlin W., 
Potsdamerſtr. 128. 
Eine flottgehende Bäckerei mit guter reg 
zum 1. Jannar, event. auch früher zu verpachten Näh. 
bei A. Dahl. Anklam. Neuer Markt. 


Spamisch: 


DB pp pp 0 
S 


Spanische Rections-Liste v. Sauer-Kordgien. kart. M. 1.60 


Die Lehrbücher der Methode Gaspey-Otto-Sauer umfassen bis jetzt Deutsch, Englisch, 
Französisch, BHollümdisch, Htalienisch, Portugierisch, Russisch, 
Spanisch. Sie bestehen aus Grammatiken, kleinen Sprachlehren, Lese-, Veber- 
setzungs- und Konversationsbüchern. Vollständige Verzeichnisse (auch für Engländer und | 
Amerikaner, Franzosen, Italiener, Portugiesen und Brasilianer, Spanier eto.) gratis. | 

Zu beziehen von allen Buchhandlungen und gegen Einsendung des 


Betiä;s von | 
Julius Groos’ Verlag in Heidelberg. 


— — — nenne 


demie, 


Froße Berliner Schneider Aka 


kauen este onen Stehen als in Gersen, reh. Brel wide, en act 
ildeten wird vollſtändig koſtenfrei Stellung als Zuſchneider reſp. Direktrice nachgewieſen. Man achte 
genau auf unſere Firma und Adreſſe. Proſpekte gratis. g Die Direkti 

e Direktion. 


... ————7—7P7ꝓ7ꝓ7—7—⁊ꝙ„¹œ⁴ mL Näh, bei 


unſeres langjä 


na 


% > Spi emünder Markt Ein in beſter Gegend Grabows’s 


r 
wird der Perſonen⸗Dampfer 


Zu m 


Der Kaiser“ 


Abfahrt von Stettin: 


Montag, den 2. November er., 8½ Uhr Morgens. 


Rückfahrt von Swinemünde: 
Mittwoch, den 4. November er., 2 Uhr Nachmittags. 


hrigen treuen Mitgliedes Herrn 


ch Pölitz am Sonntag, d. 1. Novbr. er. 


Veſſellern elektriſcher Licht:Einrichtungen bezahlt Portugiesische Konv.-Grammatik v. Bauer-Korägien, geb. M. 4,60 C. Bobermin. Die Beerdigung findet Sonntag g it guter Kundschaft gun 4 

werden mußten, ſollen von jetzt ab für Dies Schlüssel zur portug, Ba Sue & EA un kart, M. 1,60 Nachmittag 3 Uhr von der Löweſtr. 10 aus Na er will ich mn e 300 1 

bieſes welche noch bis zum 30. November Kleine portug. Sprachlehre v. Otto-Kordgien. v geb. M. 1,80 Um rege Betheiligung bei der Leichenfolge bittet verpachten. Näheres durch den Veſiter ö i 

dieſes Jahres eine elektriſche Licht⸗Ein⸗ Russisch: Der Vorſtand. 5 \ . Ebert. a 

ee en Bien an⸗ Russische Konv.-Grammatik ». Fuchs-Naht. geb. M. 5.— & 27 f — — a — Be 

gelegt werden. Wir ungen in unſern Schlüssel zur russ, Konv.-Grammatik v. Fuchs. kart, M. 2,.— 5 r \ L 1 5 
f 5 n K. N Erxtrafahrten 3 gute Landwirihſchaften 


2 


im Werthe von 24— 90,000 Mark, 


N 0 Spanische Konv.-Grammatik v. Sauer. 5 geb. M. 4,60 1 . 
folgt, werden nicht berechnet. lee Gr 3% » file : 60 Von Stettin: | Von Pölitz: a Bar > 
2 2242 : -hlüs ‚av span, Grammatik v. Sauer. (Nur fir Lehrer, kart, M. 1,60 on „„Von 6: | E ee 
Stettiner Eleectricitäts-Werke. Spanisches Lesebuch v, Sauer-Röhrich. I 1 geb. M. 3,60 8 ½ Uhr Morgens. 6½ Uhr Morgens. BE 4 Gaſthöfe, 5 8 2 
N Kleine spanische Sprachlehre v. Sauer-Runge. geb. M. 1,80 12 „ Mittags. 10 Vormittags. darunter 2 ländliche mit Ländereien und 2 in einer u 
— I Dilogos castellanos. Spanische Gespräche v. Sauer. 15 geb. M. 1.80 || 5½ „ Abends. 4 „Nachmittags. großen Garniſonſtadt, find preiswerth zu verkaufen. fr 

Oskar Henekel. Nähere Auskunft ertheilt 3 


W. Rosenthal, Zimmermeiſter 
in Groß⸗Mantel bei Königsberg Rm. 


befindliches Hausgrundſtück, 
welches ſich auf 28,000 Mark verzinſt, ſoll wegen Ver⸗ 


wie alljährlich eine Extrafahrt nach Swinemünde und zuges an ſichere Leute mit kleiner Anzahlung für 
zurück machen. 


114,500 Mark verkauft werden, auch paſſend für Ger 
ſchäftsleute. Näheres bei Ä 
Schulz, Brebotw, Karlſtr. 893, 1 Tr. 


Ein blühendes 


in einer Fabrik 


Maler awaarengeſgeng 


Bedingungen koulant. 
Parchim, im Oktober 1891. 


Der Rechtsanwalt. 
Br. Tledem ann. 


e 


a ß a At 2 


Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geburten: Eine Tochter: Herrn J. Sodemann 
LWirſis k 
Sterbefälle: Herr Hermann Thurke [Straffund]. 
— Herr Wirthſchafts⸗Inſoektor Fritz Krüger [Retelig]. 
— Herr Karl Görs [Grimmen Hof]. — Frau Ida 
Brookmann, geb. Friedendorff [Greifswald]. 


Kirchliches. 
Am Sonntag, den 1. November (Reformationsfeſt), 
werden predigen: 
In der Schloßkirche: 
Herr Paſtor de Bourdeaur um 8°, Uhr. 
Herr Konſiſtorialrath Brandt um 10½ Uhr. 


(Nach der Predigt Abendmahl; Beichte dazu am 


Sonnabend um 6 Uhr). 
Herr Prediger Katter um 2 Uhr: (Jugendgottesdienſt.) 


Um 3 Uhr: Verſammlung der konfirmirten Töchter ! 


beim Herr Konſiſtorialrath Brandt. 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 

Dienſtag Abend 6 Uhr Bibelſtunde: 

Herr Konſiſtorialrath Brandt. 
Donnerſtag Abend 8 Uhr Abendandacht in der Sakriſtei: 

Herr Prediger Katter. 

In der Jakobi⸗Kirche: 
Herr Prediger Dr. Scipio um 10 Uhr. 


Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 


Herr Prediger Dr. Lülmann um 2 Uhr. 
Nach Schluß 
Kollekte für die Zwecke des Guſtav⸗Adolf⸗Vereins. 
Herr Paſtor primarius Pauli um 5 Uhr. 
In der Johannis⸗Kirche: 
Herr Diviſionspfarrer Kleſſen um 9½ Uhr: 
(Militärgottesdienſt.) 
Herr Paſtor Wellmer um 11 Uhr. 

: (Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Kindergottesdienſt um 3½ Uhr. 
Herr Prediger Stephani um 5 Uhr. 
Herr Diviſionspfarrer Kleſſen um 6¼ Uhr: Beichte 

nnd Abendmahl. 
In der Peter- und Pauls⸗Kirche. 
Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl,) 
Herr Paſtor Fürer um 5 Uhr. 
Mittwoch Abend 6 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Paſtor Fürer. 
r m Johanniskloſter⸗Saale (Meuſtadt): 
Herr Prediger Müller um 9 Uhr. 
In der lutheriſchen Immannel⸗Gemeinde 
(Eliſabethſtraße 46): 
Um 9, Uhr: Leſegottesdienſt. 
In der lutheriſchen Kirche (Neuſtadt): 
Herr Paſtor Schultz um 9½ Uhr: Predigt und Abend⸗ 
mahl. (Beichte 9 Uhr). 
Herr Paſtor Schulz um 5 ½ Uhr. 
Gatecheſe mit der Jugend.) 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Nachmittags 4 Uhr: Herr Kandidat Tech. 
Ju der Baptiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. 4): 
err Prediger Liebig um ½10 Uhr. 
err Prediger Liebig um 4 Uhr. 
Knabenhort (Apfelallee): 
Herr Prediger Schultz um 9½ Uhr 5 
(Nach der Predigt Abendmahl, Beichte um 9 Uhr.) ER 
In der Lukas Kirche: > 
rr Paſtor Homann um 10 Uhr. 

err Kandidat Dreiſt um 5 Uhr. 

Mittwoch Abend 7 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Paſtor Homann. 
In Salem (Torney): 

err Paſtor Schlapp um 10 Uhr. 

chm. 2 Uhr Kindergottesdienſt. 

Kirche der Kückenmühler Anſtalten: 
ge Baftor Guidon um 10 Uhr. 

err Paſtor Bernhard um 6 Uhr. 

(Einſegnung von 6 Diakoniſſen.) 
In der Friedens ⸗Kirche (Grabow): 
Herr Paſtor Mans um 10½ Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Rahn um 2 Uhr. 
Herr Paſtor Mans um 3 Uhr. 
(Unterredung mit der konfirmirten Jugend.) 
Im Marchandſtift (Bredow): 
Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr. 
1 (Nach der Predigt Beichte und Feier des heiligen 


Abendmahls.) 
Herr Prediger Liermann um 2½ Uhr. 
Hüllchow (Luther⸗Kirche): 
Herr Prediger Liermann um 10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Paſtor Deicke um 2½ Uhr. 
In Pommerensdorf: 
Herr Paſtor Hünefeld um 9 Uhr. 
n Scheune: 
Herr Paſtor Hünefeld um 11 Uhr. 


Sonntag, den 1. Novbr., Abends 7 Uhr, Verſamm⸗ 
lung des ev. Traktatvereins in der Aula des Marien⸗ 
ſtifts⸗Gymnaſimms, wozu auch Nichtmitglieder hierdurch 
eingeladen werden. Die Predigt wird Herr Paſtor 
Paul aus Ravenſtein halten. 


Im Seemannsheim (Krautmarkt 2, II): 
Sonntag Morgen 9 Uhr Gottesdienſt: Herr 
Paſtor Thimm. 


. 
2 Erbpachtſtellen, 

die eine 18,000 Quadratruthen gr, Weizenboden und 
Wieſen, die andere 20,000 Quadratruthen, aus Roggen⸗ 
und Weizenboden und Wieſen beſtehend, mit guten Ge⸗ 
bäuden, ſollen wegen anderweiter Uebernahme ſofort 
verkauft werden. Selbſtkäufern ſagt Näheres 

Bützow i. Meckl. J. Kaven. 

Se. Königl. Hoheit Prinz Hein: ieh 
von Preussen haben gnädigſt entgegenzunehmen 
geruht: den 


Kaiser Friedrich-Marsch 


von 955 


M. Jancovius (Stettin). 
Ausgabe für Pianoforte hand. —75 Pf. 
„ „ „ „ 125 Mk. 
5 „ Streich⸗ und Militär⸗ 
8 Muſik 2,00 Mk. 
w Dieſer ganz vorzügliche Marſch wird in ganz 
Deutſchland geſpielt und iſt unſtreitig der beſte der 
Jetztzeit. u 
Verlag von Otto Kunze, Forst i. L. 
zer Rheinwein. u 


Weißwein, flaſchenreif, rein vorzüglicher Tiſch⸗ A 


wein à 50, 60, 75, 90 Pf. per Liter. Man verlange || 
koſtenfreies Probekiſtchen mit 1, 2, 3 oder 4 Proben 
unter A. M. 500 durch Haasenstein & 
Vogler, A.⸗G., Frankfurt a. M. 


& Uhrmacher, 


Langebrückſtr. 4, Bollwerkecke, 
empfiehlt unter Zjähriger Garantie: 

R Gut abgezogene und genau regulirte 
Cylinder⸗Uhren von . „9 bis 9 
Remontoir⸗Uhren von ; 10 bis 50 % 
goldene Damen⸗Remontoir von 25 bis 200 % | 
goldene Herren⸗Remontoir von 40 bis 600 % 


Größtes Uhrketten⸗Lager 


in Gold, Silber, Talmi und Nickel, 
Panzer- Uhrkeiten 


nur von mir echt zu beziehen. 
Jede Kette iſt mit meinem Stempel verſehen. 
Von echtem Golde nicht zu unterſcheiden. 
5 Jahre ſchriftliche Garantie. 


EL TEE, 


* Damen-Ketten 


miteleganter Quaſte ß 
A SION AR) ; 
Aus Dutzend 3 Mark, 

gummi e u 0 . 2 
IJ verfendet brieflich gegen Nachn. | 
S. wi 


8 Be Herren-Ketten I 
vergoldet Stück 4 AM 1 


Wegen Mangel an Naum bill. zu verk. Sophas, 4 
neue u. alte, aufgearbeitet, 2 lange Küchentiſche, 1 Klapp⸗ v. 
Betiftelle, Bilder, Spiegel, Fenſtertritt Roſengarten 53, v. S 


des Vor⸗ und Nachm. ⸗Gottesdienſtes ; 


2,0tto Weile, r 


Bl senau, in Stargard i. P. bei MI. S. Mareuse, in Schivelbein bei Max Gutmann, 
in Wörishofen bei Friedr., Zeeh, f } . 2 
2 RR 2 eee 2 


gen und 


d 


zu Frankfurt a. 


im Ganzen ½ 


Ganze Original⸗Looſe a Mk. 5,50, Halbe Mk. 3, Viertel Mk. 1,50 5 
(Amtl. Liſte und Porto 30 Pf.) empfiehlt 5 


Roh. Cg. 50 


Stettin und Lübeck. 


NB. Der bevorſtehenden Ziehung wegen bleibt mein Geſchäft auch am Sonntag ; 


bis Abends 7 Uhr geöffnet. 


n N 1 1 
n 1 


Spiegel und Polſterwaaren 


empfiehlt in größter Auswahl, Preiſe billiger wie jede Konkurrenz. 


Möbel, 


und Damenſchreibtiſehe, Couliſſentiſehe, Cylinderbureaux, 
Bücherſpinde, hoch elegante Bettiiellen mit Muſchelaufſatz ꝛc. verkauft 
wegen Ueberfüllung des Lagers für jedes annehmbare Gebot | 


J. Steinberg, 


20 Breiteſtraße 20. 
NB. Meine Geſchäftsräume befinden ſich nur Breiteſtraße. 


er 


OCuellsalz. 


reines Naturproduet, seit Jahren bewährtes, tausendfach er- 
\iprobtes und ärztlich allgemein empfohlenes Mittel gegen 
A die Erkrankung der Bespirationsorgane, gegen Darm- 
75 und Magenleiden, Verdauungsstörungen u. 8. W. Der 
inhalt einen Glases Koehbrunnen-Quell-Salzes entspricht 
em Salzgehalt und dem zufolge der Wirkung von 


etwa 35—40 Schachteln Pastillen. 


Nur echt (natürlich), wenn in Gläsern wie nebenstehende 
verkleinerte Abbildung. 


Preis per Glas 2 Mark. 


Käußich in Apotheken und Minernlwasserhandlungen 


2 


Pfarrer Seb. nei pp’s 8 
leineue Geſundheits-Trieot⸗Wäſche. 


Wir empfehlen unſere Fahrikate in rein leinener Geſundheits⸗ 
Tricotwäſche, als Hemden, Unterhoſen, Jacken, ſowie Socken 


des hochwürd. Herrn Pfarrer Seb. Kneipp. 


ziren, und trägt jedes einzelne Stück unſere nebeuſtehende Fabrik⸗ 
marke nebſt Unterſchrift des Herrn Pfarrer Seb. Kneipp. Dieſe 
von uns fabrizirten und präparirten leinenen Unterkleider werden 
Aleinlg berechlüztes Rahrikat ſowohl von Herrn Pfarrer Kneipp, wie von vielen Hr. Hr. Aerzten 
e Deutſchlands und des Auslandes als das angenehmſte, beſte und 
AT geſündeſte empfohlen und find zu jeder Jahreszeit gleich angenehm zu 
tragen, viel beſſer als wollene und baumwollene Unterkleider. 
Das Publikum warnen vor Nachahmung unſerer Fabrikate. 


Augsburger Mechan. Tricotwaaren-Fabrik, 
vorm. A. Koblenzer, Pfersee-Augsburg. 


Niederlagen unſerer Fabrikate befinden ſich in Stettin bei Rudolf Döring und Paul 


Kobien: 


Barantirt 


5 Letseh, in Anklam bei Siegfried Lö wenthal, in Cöslin bei L. Wolffberg und 


J. F. Rad berg, in Colberg bei G. B. Teich, in Greifenhagen bei M. Jacobsohn 
Söhne, in Garz a. Rügen bei Wock Domm, in Lauenburg i. P. bei W. Mintz, 
in Labes bei Wolf J. Heyer Nachf., in Pyritz bei R. Gutman und Frl. F. Ro- 


r 


hübſche Sophas, Ansziehtiſch, Bettſtellen, Kommoden 
6.4, Kleiderſpinde v. 10 % an, Wäſcheſpinde, Tiſche, 


Electrotechn. Ausstellung 


Ziehung 2. November 1891. 
Bnargeldgewinne 
100,000 2, 50,000 2.) 


20,000 Mark, 10,000 Mark, 


Million Mark Baar. 


Plüſchgarnituren, Büffets, Vertikos, Trüumeaux, Herren: | 


Im Frühjahre'1891 b's Herbst 1891 16 grössere 


Wiesbadener Kochbrunnen- x 


 Betifedernfabräkk 
4 Gustav Lustig, Berlin S. 15, 
verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10 Mark) 
| garantirt neue, vorzüglich füllende 


und Strümpfe, hergeſtellt aus den beſten Materialien nach Angabe 
Unſere Firma iſt von BR 


Herrn Pfarrer Kneipp allein berechtigt, dieſe Unterkleider zu fabri⸗ größten Oberbett. 


FF . ZENTREN ſchie denen Größen vorräthig bei 
S. Wiener, ar gar 5 Gebrauchte und neue Möbel als Bücherſpind, Spiegel 7 75 ale „ B 
Schulzeuſtraße 20. ebrauchte und neue Möbel als Bücherſpind, S Apparate f Priv. 
Ses SeSS S8 888883 e ee Hauber⸗ and öffentl Vorſtell. 
Garderobenſpind, Küchenſpind mit Tiſch, Großſtuhl, Mreisb. grat. franeo, 
Wilh. Bethge, Magdeburg, Jacobſtr. 7. 


tühle, Hängelampe zu verk. Junkerſtr. 1-3. 1 Tr. „Roediger Margarine iſt die beſte! !!“ 


Waſſerſucht⸗, 


Aſthma⸗, Nieren⸗ u. Verfettungskranke 

erhalten auf Grund einer vielfach bewährten und 

ärztlicherſeits erpropten Methode Rath und 

Hülfe. Man verlange Brochüre gratis und 
franko von 

Friedrieh Weyer, Münster i. W. 


z Muster franco. 


Zu 4 Mark Stoff für einen vollkommenen 

großen Herrenanzug in d. verſchiedenſten Farben 
Zu 2 Mark Stoff zu einer Herrenhoſe für 
jede Größe, in geſtreift und carrirt, waſchächt. 

Zu 5 Mark 3 Meter Diagonal⸗Stoff für 
einen Herrenanzug mittlerer Größe in Grau, 

Marengo, Olive und Braun. 

Zu 7 Mark 3 Meter Stoff zu einem feinen 
Anzug in dunkel geſtreift oder klein carrirt, 
moderuſte Muſter, tragbar zu jeder Jahreszeit. 

Zu 4 Mark 80 Pf. Stoff zu einem voll⸗ 
kommenen Damen⸗Regenmantel in heller oder 
dunkler Farbe, ſehr dauerhafte Waare. 

Zu e Mark 3 Meter kräftigen Buxkinſtoff 
für einen ſoliden praktiſchen Anzug. 

Zu 16 Mark 50 Pf. Stoff zu einem Feſt⸗ 

tags ⸗Anzug aus hochfeinem Buxkin. 

Zu 9 Mart echten waſſerdichten Stoff zu 

einem Anzug oder Paletot in allen Farben. 

Zu 24 Nark 3½ Meter echten, feinen Kamm⸗ 

garnſtoff zu einem noblen Promenade-Anzug. 

Zu 20 Mark 3 Meter Buxkinſtoff zu einem 

Salon⸗Anzug. 


130—140 em breite Schwarze Tuche 
von M. 1,20 an. 
130140 em breite Feuerwehrtuche 
von M. 2 an. 2 
180 em breite Billardtuche von M. 13 an. 
130-140 em breite Livree⸗Tuche 
von M. 3,50 an. 
144 em breite Feine Kammgarnſtoffe 
von M. 6½ an. 
130 em breite Chaiſen⸗Tuche von M. 4½ an. 
130 em breite Forſtgrüne Tuche von M. Z an. 
5 Meter doppelbreites Damentuch in allen 
; Farben zu einem Kleide M. 6. 
112 em breite Reinwollene ſchwarze Cachemir 
zu Damenkleidern von M. 1,50 an. 
ö 130144 em breite 
Hochfeine Cheviot⸗Anzug⸗ . 


von M. 3 bis Mk. 


M. 


4 ger Wir verienden jedes beliebige Maaß franco. 
Adreſſe: 
Tuchausstellung Augsburg 
(Wimpfheimer & Cie.). 


BE 


Ein penſionirter Beamter in ſchriftlichen Arbeiten be⸗ 


wandert ſucht Beſchäftigung. Näh. Burſcherſtr. 6, Ir. 


Vertreter mit feinen 
Referenzen 


geſucht für den bezirksweiſen Alleinverkauf eines paten⸗ 
tirten, an jedem Dampfkeſſel nöthigen Artikels bei 
hoher Proviſiou. 

Gerlach & Cie, Hannover. 


Eine Mech. Spezial-Weberei 


ſucht für Pommern einen bei der feinſten 
Kundſchaft eingeführten Vertreter. 


W € Adr. unter U. W. an die Expedition 


eder Blattes, Kircvlap 3. 


Für ein junges Mädchen von 17 Jahren wird 
eine Stelle zur Erlernung der Wirthſchaft auf 
einem größeren Gute geſucht. Reflektanten wollen 
ihre Adreſſe mit Angabe der Bedingungen unter 
R. S. I). bei der Redaktion dieſes Blattes 
abgeben. 


FThalia- Theater. 
Heute, Sonnabend: 
Grofe Elite⸗Abſchieds⸗Beneſiz⸗ 
Vorſtellung 

für das hier mit ſo großem Beifall aufgetret. Ballet⸗ 
Euſemble Rosa Frieka.. Letztes Auftreten 
des 1 zen großartigen Ballet⸗ und Künſtler⸗ 
Spezialitäten Enſembles in feinen brillauteſten 
Nummern. 2 

II. A.: Lu ura Zimmermann, Gebrüder 
Cora dini. Frida Leona, Lilian day du, 
Gertrud Sehsmatelt ec. zc. 
Nach der Vorſtellung: 


Vereins⸗Kränzchen. 


Sonntag Mittag: Ft ine. Neues Perſonal! 
Neues Programm! 

Näheres die Plakate an den Säulen. 

RR N 


Circus A. Krembser. 
Heute, Sonnabend, Abends 8 Uhr: 
Große 
Gala⸗Vorſtellung. 

5 Lum t. Mate! „Neu! Grigimal! 
ei) Hag Men eh 18. 


E al 8 8 1 


Anlagen ausgeführt und andere Garten- 
anlage in Berlin Kurfürstendamm. 


I Lüschmappen 
in prachtvollen neuen 
Bildern empfiehlt 


R. Grassmann. 
1 . Kohlmarkt 10. . 0 


Große Ausſtallungs-Pantomime 
i in 2 Akten 
mit Tänzen, Cvalntionen, Gruppirungen, 
e ee Geſechten und großer Schluß⸗Apotheoſe. 
NG > 9 Nach einer wahren Begebenheit eigens für de 
G chte N Cirens bearbeitet vom Director N 


Thüringer Landkäſe ausgeführt vom geſammten Perſonal und 


40 Pferden. 
lauges Format, Poſtkſſte 3 % 50 franko gegen Nach- 5 Gro ßes Ballet 
Gustav Milde, Apolda 1 Thllringen. 1 ” D 2 < 


nahme. 
Die welibefannte K Alles Nähere Tageszettel. 


ee 


'M® 


5 
2 


ier N eee i 
Bellevue-Theater. 
Direktion: Emil Schirmer. 
Sonnabend, 31. Oktober 1891: 
Benefiz Julius Spielmann. 
Der Hofnarr. 


5 e Operette in 3 Akten von Adolf Müller rr. 
Verpackung wird nicht berechnet. 9 — — — Sur Spielmaun. 


IN 


Vettfedern, das Pfund 55 Pfg., 
San das Pfund Mk. 1,20, 
g. weiße Halbdaunen, das Pfund Mk. 1,75, 
reine Ganzdaunen, das Pfund Mk. 2,75. 
Von dieſen Daunen genügen 3 Pfund zum 
8m 


A. Schwartz, 


Nachmittags 3½ Uhr: Vollsthümliche Vorſtellung bei 
Jackets, Auzüge, Betten, Uhren verkauft ſehr billig 
| Abends 7 Uhr: 
ſind auffallend leicht, bleiben ſtets ſilberweiß und find 
Gr. Doniſtr. 23, Jer Letztes Gaſtſpiel des Herrn Soltwarz m 


| Einen großen Poſlen wenig getragener 677 Uhr: Konzert im Saal. 
= * —— — 
| L U U Sonntag, 1. November 1891: 
| li |- 0 0 I 0 leinen Preiſen (Parquet 50 O). 
| J Schuldig! 
Drama in 3 Akten von R. Voß. 
Franz Löwenberg, 0 
5 
| 27 Pelzerſtraße 27. x Der Hofnarr. 
Mnmintum-Schlüssel Nieitiner Stadttheater 
Schlüssel | Steitiner Stadtheater 
me- Schlussel. Steitiner Stadttheater. 
jo widerſtandsfähig wie eiſerne Schlüſſel. In ver: Anfang 705 er ve ae aan 
5. Klaſſikervorſtellung zu kleinen Preiſen. 
Iner) vom Kal. Landestheater in Prag. 
Die Räuber. 
Trauerſpiel in 5 Akten von Schiller. 


Ein Nühnerhund, 
deutſche Raſſe, ſchwarz mit weißer Bruſt, kurzh., gut 
dreſſirt und abgef. nach Oswald ſteht zum Verkauf für 
150 Mk. Thomas, Förſter, Thal d. Liebe b. Schwedt. 


| 
| 
| 
, 


